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Die K*tj!s in Griechenland .
v . lleber London, 21. Ott ., wird uns zur Lage i« Athen ge¬

schrieben :
Wenn die Kammer ihren Widerstand gegen die von der Militär «

»« lei beabstchtigten Maßnahmen fortgeführt hätte , so würde die
letztere die einflußreicheren Staatsmänner festgenomme« und als
Geisel« behalten haben . Sie würde dann eine neue Regierung unter
einem Diktator eingesetzt haben . Der Korrespondent des „Daily
Telegraph " hatte eine Unterredung mit dem Premierminister , der sich
mit den Ergebnissen der Kammersitzung zufrieden erklärte und meinte ,
das Staatsschisf sei nunmehr in ruhigere Gewässer gelangt und es
werde leichter sein, zukünftig einen bestimmten Kurs einzuhalten . Er
sagte , es würde ihm lieber gewesen sein, wenn die Kammer die Bor -
fchläge der Regiernng nicht schweigend angenommen hätte , sondern
wenn man in der gewöhnlichen Weise debattiert hätte , immerhin
bleibe die Verantwortung der Kammer der Nation gegenüber dieselbe,
ob die Vorschläge nun ohne Debatte oder nach einer solchen angenom¬
men seien . Weiter sprach der Minister dann darüber , daß er und
>ine Kollegen nun die denkbar strengste Sparsamkeit eingeführt
,-ätten , und es stehe zu erwarten , daß unter diesen Umständen die
Mächte neues Vertrauen zu Griechenland fassen und dieses auch be¬
tätigen würden .

Auf die Frage , was das Kabinett nun tun würde , wenn die Kre-
tenser bei den kommenden Wahlen Abgeordnete für die griechische
Kammer wählen sollten, meinte der Minister , es komme zunächst dar¬
auf an , den Mächten Zeit zu geben, die ttetische Frage in einer zu¬
friedenstellenden Weise zu löst». Daß das schließlich geschehe» , « erde,
darüber sei man auch nicht im geringsten im Zweifel , aber man muffe
den Mächten Zeit lassen . Nun brauchten die nächsten Wahlen nicht
vor März stattzufinden , denn bis dahm liefen die Mandate der Ab¬
geordneten. Das gebe den Mächten eine schöne Zeit , eine Lösung der
Schwierigkeiten zu finden , und wenn das nicht genügen sollte, dann
glaube er, lasse es sich aufgrund einer besonderen Bestimmung in der
Verfassung noch ermöglichen, die Neuwahlen bis zum September hin¬
auszuschieben und bis dahin müsse die Angelegenheit dann endgültig
erledigt fein.

Auch mit dem Führer der Opposition , dem Expremier Rhallis ,
hatte derselbe Korrespondent eine Unterredung . Dieser beschwerte
sich in erster Linie darüber , daß die Kammer es aufgegeben habe, eine
aktive Rolle zu spielen, sie werde nun überhaupt kein Wort mehr mit¬
zureden haben. Mit Bezug auf die Dynastie sagte Rhallis , er halte
den König sowohl wie die Prinzen für gute Patrioten , sie hätten alle
immer die Interessen des griechischen Volkes hoch über ihre eigenen
Interessen gesetzt, darum glaube er auch nicht, daß sie jetzt , weil sie
selbst beleidigt worden seien, die heilige Sache des Vaterlandes im
Stich lassen könnten.

Auf ein Gerücht hin , demzufolge die Militärliga in Athen im
Begriff stehen sollte, einen neuen Staatsstreich auszuführen , der den
König zwingen sollte, Athen zu verlassen und an Bord eines aus¬
ländischen Kriegsschiffes Zuflucht zu suchen, begab sich inzwischen der
Korrespondent des „Daily Telegraph " zu dem Führer der junggriechi¬
schen Partei , dem Oberst Tsorbas , den er als einen sehr ruhigen und
gemäßigten Mann bezeichnet . Der gegenwärtige griechische Premier
hatte vorher dem Korrespondenten erklärt , daß Oberst Tsorbas durch¬
aus kein Hitzkopf sei, wie man gewöhnlich annehme , sondern ein sehr
vernünftiger Mann , dessen beruhigendem Einsluß es in allererster
Linie zu verdanken sei, wenn bisher alles so verhältnismäßig ruhig
abgegangen sei. Der Oberst erklärte dem Korrespondenten , daß er die
Lage jetzt als bedeutend besser ansehe, nachdem die Kammer das
Programm der Regierung angenommen habe , allerdings habe es einen

Vsm Landgraben bis zur Elbe .
^ 4 Stunden im Ballon ^

Von ll . Frhr . von Seckendorfs .
_ y in . (Schluß .)

So waren wir denn auf unserer Freiballonfahrt, die wir um
f Uhr nachmittags in Karlsruhe angetreten hatten , anderntags um
l0 Uhr bis Kassel gekommen. Und wir dachten, da noch 7 Säcke Bal¬
last vorhanden waren , und auch alle übrigen Umstände einer Weiter -
(ahrt günstig schienen, noch lange nicht ans landen . Schon von Kirch -
-ain ab hatte Herr Regierungsbaumeister Hackstetter wieder die Füh¬
rung des Ballons übernommen , die er unter teils recht schwierigen
Umständen geradezu meisterlich handhabte . Es ist keine Kleinigkeit ,iei starker Sonnenbestrahlung einen schon 18 Stunden in der Luft be¬
findlichen Ballon noch über 6 Stunden in einer Höhe von ca 1500
bis 2008 Meter zu halten . Daß dies gelang , ist vor allem dem äußerst
sorfichtigen Umgänge mit unserem Ballast , dann aber auch der fort¬
währenden genauesten Beobachtung der Instrumente zu verdanken,
geigt« der Ballon auch nur die geringste Tendenz zum fallen , so
svurde dieser Fall sofort durch Abgabe von einigen Händen Ballast
»«mildert oder auch gänzlich pariert .

HedemLnden wurde um 10 Uhr 25 Min . passiert und wir beobach¬
teten mit Freuden , wie eben ein Eisenbahnzug gleich einer rasch vor¬
wärts eilenden Schlange die Brücke über die Werra überschritt und
gleich darauf plötzlich in einem langen Tunnel verschwand. Eine
wundervoll auf einem Felskegel gelegene Burgruine fesselte sodann
« isere Aufmerksamkeit, wie überhaupt die Gegend, je mehr es nach
Norden und dem Harz zuging , immer reizvoller wurde . Kurz nach
3411 Ahr bekamen wir Güttingen in Sicht , das wir an seinen alten ,
schönen Kirchen und dem langgestreckten Universitätsgebäude rasch er¬
kannten . Mittels unseres ausgezeichneten Zeißglases konnten wir
trotz unserer 2000 Meter Höhe die Menschen auf den Straßen be¬
obachten, wie sie aufgeregt durcheinanderliefen und in größeren und in
Heineren Gruppen das „Ereignis " besprachen. Auch ihnen sandten
wir einen Postkartengruß hinab .

Kurz vor Osterode, das wir . nunmehr mehr östlich fliegend , gegen
SLIlUhr erreichten, begannen sodann die Ausläufer des Harzes , der in
- iner ganzen Ausdehnung wunderbar klar vor uns lag . Aus unserer

9Q« 2000 Meter konnten wir tiej in kein Inneres bineinblicken ,

schlechten Eindruck gemacht , daß man sich demonstrativ aller Debatten
enthielt , abgesehen von dem schlechten Eindruck sei dadurch doch nichts
erreicht worden. Als der Korrespondent dann fragte , ob es wahr sei ,
daß dem König neue unannehmbare Bedingungen gestellt werden
sollten, die den Monarchen zwingen würden , das Land zu verlassen,
erwiderte Oberst Tsorbas , es könne von keinerlei neuen Bedingungen
die Rede sein ; die Forderungen seien angenommen und die Angelegen¬
heit damit erledigt . Er betonte dann von neuem, daß die Bewegung
trotz aller gegenteiligen Behauptungen doch nicht gegen die Dynastie
gerichtet gewesen sei , im Gegenteil, die Offiziere hätten den König
immer , wo sich die Gelegenheit dazu geboten habe , mit der größten
Ehrfurcht und dem größten Enthusiasmus begrüßt . Man habe die
Bedeutung der Revolution überhaupt im Ausland ganz mißverstanden .
Die Armee habe nur - die Tyrannei satt gehabt , die sie sich Jahre hin¬
durch von allen möglichen Politikern gefallen lassen mußte . Man
habe nichts weiter verlangt , als eine brauchbare Armee und eine ver¬
nünftig « Flotte . Da man aber immer hingehalten werde , sei endlich
ein Programm mit dem gegenwärtigen Premier vereinbart und von
dem König gutgeheißen worden. Von irgend einer gegen den König
gerichteten Bewegung könne keine Rede sein. Ebenso bestritt Oberst
Tsorbas , daß die Abschaffung des Postens eines Oderstkommandieren -
den gegen den König gerichtet gewesen sei, denn dieser Posten sei nicht
auf die Initiative des Königs hin geschaffen worden , sondern auf
Wunsch der Armee, die damals annahm , daß das helfen würde . Als
man sich enttäuscht sah , beschloß man die Abschaffung desselben und
wolle nun einen ausländischen Offizier an die Spitze
der griechischen Armee stellen, damit dieselbe vollständig
reorganisiert werde. Der Offizier werde den Titel „Generalinspekteur
der Manöver erhalten .

Zum Schluß sagte der Oberst, es sei absolut unwahr , wenn be¬
hauptet werde, daß ein großer Teil der Armee nichts mit der jung¬
griechischen Bewegung zu tun haben wolle. Alle Offiziere , mit Aus¬
nahme ein paar Adjutanten in den Palästen , seien enthusiastisch für
die Resormbewegung.

Badische Chronik «
— Mannheim , 21. Ott . In einem Neubau stürzte gestern dem

16 Jahre alten Technikerlehrling Heinrich Tobias Dann ein Stück
Holz auf . den Kopf. Der Junge wurde mit dem Sanitätswagen be¬
wußtlos ins Krankenhaus gebracht und starb eine Viertelstunde später
an einer schweren Gehirnerschütterung. Eine Schuld Dritter an dem
Unglücksfall ist ausgeschlossen .* Heidelberg, 21. Okt . Der Seismograph der Sternwarte auf dem
KLnigstuhl registrierte in der Nacht von Mittwoch den 20 . ds auf
Donnerstag den 21. ds. ein sehr starkes Fernbeben . Das Vorbeben
begann 12.50 Uhr, das Hauptbeben 1 .10, das Maximum war 1 .14 Uhr .

* Gisfigheim (A . Tauberbischofsheim), 20 . Okt. Die 43 Jahre
alte , ledige Margarete Schreck stand auf der Dreschmaschine und reichte
Garben hin . Plötzlich rutschte sie auf Körnern aus und fiel mit dem
rechten Bein in die Maschine . Dieses wurde oberhalb des Knies ab¬
gerissen .

* Forst (A . Bruchsal) , 21 . Okt . Zu den eifrigen Nachforschungen
der Gendarmerie und Kriminalpolizei mit den Spürhunden , die zu
der Verhaftung des Mörders des Waldhüters Firnkes , des verhei¬
rateten Zigarrenarbeiters Feuerstein führte , wird der »̂ Bruchs . Ztg .

"
noch berichtet: Die Hunde reagierten nur noch auf die teilweise schon
verwischte Spur von dem Platz der Leiche auf dem Rübenacker bis
zum Walde und zurück. Der Mörder Feuerstein hatte sich durch ver¬
störtes Benehmen seit Sonntag verdächtig gemacht; er wurde gestern
früh vom Felde geholt, mußte die am Sonntag getragenen Kleider an -
ziehen und wurde zur Leiche geführt, wo ihn der Weinheimer Polizei¬
hund sofort heftig anpackte . An andern Stellen wurde der Versuch
noch mehrmals wiederholt und immer wieder spürte der Hund den
Feuerstein unter einer Menge anderer Personen heraus und packte
ihn an den Kleidern . Feuerstein, der schon wegen Sittlichkeitsverbre -

sahen die einzig schön gelegenen Städte Klaustal und Zellerfeld
hinter den hohen Vorbergen hervorlugen und folgten mit Entzücken
all den kleinen und größeren Wafferläufen , die sich gleich glitzernden
Silberbändern zwischen den Bergrücken hindurchwinden . Zerklüftete
Felskegel und tannenbewachsene Höhenzüge lagen unter uns , da¬
zwischen langgestreckte liebliche Täler und grüne , sonnige Matten . In
der klaren Lufr klang der Ton silberner Glocken zu uns herauf und
manch freudiger Juchzer zeigte uns an , daß der Frohsinn ebensogut
auf den Höhen des Harzes, wie in den Alpen Süddeutfchlands zu¬
hause ist. In all diesen Genüssen schwelgend , wie sie gleich herrlich die
glühendste Phantasie und der Pinsel unserer berühmtesten Künstler
nicht zu malen verstehen , zogen wir langsam , immer in östlicher Rich¬
tung , den ganzen Südharz entlang , an Blankenburg vorbei gen
Quedlinburg . Der massive Kegel des Brocken , der ausnahmsweise
uns zu Ehren seine Nebelkappe abgesetzt hatte , sah neugierig zu uns
herüber und klar und deutlich konnten wir auf seiner unbewaldeten
höchsten Höhe das berühmte Vrockenhotel mit dem danebenstehenden
Aussichtsturm unterscheiden .

Blankenburg wurde bei 1600 Meter Höhe gerade in der Mittags¬
stunde erreicht, dann ging es dem Laufe der geschwätzigen Bode direkt
folgend auf das bekannte Harzstädtchen Quedlinburg zu, über dem
wir etwa eine halbe Stunde später hinwegschwebten, llnmerklich
hatte der Wind inzwischen wieder etwas nach Norden gedreht und
nun flogen wir direkt quer über diese letzten Gebirgszüge des Harzes
hinweg auf Bernburg zu. Hier begrüßten uns die klaren Fluten der
Saale und frohsinnig und überquellenden Herzens , wie uns all die
Naturschönheiten gemacht , stimmten wir ihr zu Ehren das bekannte
Lied „von der Saale hellem Strande " an , das in der uns umgebenden
dünnen Luft gar eigenartigen Klang fand .

Doch gar bald zwang uns die stark nach abwärts strebende Ten¬
denz unseres Luftfahrzeuges wiederum zur vollen Aufmerksamkeit .
Unser Ballastvorrat war inzwischen beim Ueberfliegen der kühlen
Harzwaldungen auf 5 Sack zusammengeschrumpft und schon dachten
wir an eine nicht allzuferne Landung , als uns wiederum eine warme
Luftströmung erfaßte und unseren Ballon in nicht ganz einer halben
Stunde von 1050 Metern in eine Höhe von 2200 Metern emporführte .
Um 1 Uhr 10 Minuten lag das betriebsame Göthen unter uns , dessen
zahlreiche Fabrikschlote die ganze Gegend in ein rauchiges Gewand
hüllten und wenige Minuten später konnten wir die anhalttsche Haupt «

chens eine Zuchthaussttafe abgebüßt hat , leugnet die Tat , gibt aber ,
seinen Hang zur Wilddieberei zu ; in der Wohnung des F . ist ein
Flobertgewehr mit einem frisch abgefeuerten Schuß aufgefunden ,
worden . Der der Tat lleberführte wurde gestern nachmittag bei der .
von den Herren Medizinalräten Dr . Lumpp und Dr . Blume vorge -
nomenen Sektion der Leiche des Getöteten gegenübergestellt, während - !
dem das Rathaus von einer erregten großen Menschenmenge umstellt
war . Der im Dienste durch ruchlose Hand ums Leben gekommene
Waldhüter Firnkes , ein Veteran von 1866 und 1870, wurde heute
unter Anteilnahme der ganzen Einwohnerschaft zur letzten Ruhe be¬
stattet .

* Kehl, 21 . Okt . Die Persönlichkeit des am 14 . Oktober auf einer
Bank beim kleinen Rhein nahe bei Straßburg erschossen ausgefunde¬
nen Mannes ist nun festgestellt . Es . handelt sich um den 30 Jahre
alten Fabrikarbeiter Ludwig Matt aus Strittmatt , Amt Waldshut .
Matt war am 11. Oktober in Freiburg und schrieb von hier aus eine
Karte nach Lörrach , in der er von seiner Absicht sprach , sich das Leben
zu nehmen.

H . Zunsweier (A . Offenburg) , 20. Okt . Bei der gestern hier
stattgefundenen Bürgermeisterwahl wurde Eemeinderat Albert
Möschle mit großer Majorität zum Bürgermeister gewählt .

— Lahr , 21 . Okt . Mit Genehmigung des Ministeriums wird der
Pferdebahnbetrieb auf der Strecke Ottenheim—Rhein—Ottenheim —
Bahnhof , Anschlußwagen auf die Züge 33, 34, 35 , 38, 37 , 40 , 41 , 42-
und 43, mit Wirkung vom 1 . November aufgehoben. Der Güterver¬
kehr auf der Haltestelle Ottenheim—Rheinufer wird vom 5. Dezem¬
ber d . Js . ab auf Eil - und Frachtgut in Wagenladungen beschränkt, -

— Vom Schwarzwald, 20. Okt . Der Schwarzwald hat jetzt noch¬
mals Hochsommertage . Auf dem Kandel zeigte das Thermometer
gestern mittag 31 Grad Wärme . !

*• Haslach (A. Freiburgl , 18 . Okt . Gestern wurde unsere neues
Kirche durch Erzbischof Dr . Nörber eingeweiht. An der Feier nahmen !
u . a . teil : Geh . Oberregierungsrat Pfisterer , Geh. Regierungsrat !
Muth » Oberbürgerureister Dr . Winterer -Freiburg und viele Geist¬
lichen . Rach der Begrüßung durch den katholischen Ortsgeistlichen be¬
gann die Einweihung der Kirche, gefolgt vom levitierten Hochamt mit
Predigt . Um 12 Uhr war Festessen ,m Hirschensaale, an dem sich auch
der evangelische Stadtpfarrer Herrmann beteiligte , der die Glück¬
wünsche seiner Gemeinde zum Ehrentage der Katholiken überbrachte
und die friedlichen Beziehungen betonte, die die beiden Konfessionen in
Haslach verbinde.* Badijch-Rheinfelden, 20. Okt . In der chemischen Fabrik Gries¬
heim -Elektron fiel in der Schmiede dem 18 Jahre alten Arbeiter Wil¬
helm Herzog ein Funken in seine Kleider. Sofort stand der junge
Mann in hellen Flammen und zog sich schwere Brandwunden zu.

Aus der Residenz
Karlsruhe , 21 . Oktober .

ltz Wahltag ! Die belebte Agitation , die sämtliche Parteien in '

den letzten Wochen und Tagen allerorten für die Landtagswahl ent¬
faltet haben, scheint nicht erfolglos gewesen zu sein, denn seit Eröff¬
nung der Wahllokale erscheinen die Wähler in erklecklicher Zahl in den .
für ihren Bezirk hierzu bestimmten Schulhäusern. Die Parteien haben
es den Wählern recht angenehm leicht gemacht , sich in ihrem Wahl¬
kreis zurecht zu finden. Bon den Wahlkomitees der Vereinigten Li - ,
beralen , der Mittelständler und der Sozialdemokraten brachte der '

Briefbote in diesen Tagen die Wahlaufrufe und Parteiprogramme
ins Haus und neben dem Stimmzettel für den betr . Kandidaten lag
noch ein bedruckter Zettel , auf dem Schulhaus und Zimmer vermerkt
waren , die dem Wähler den richtigen Weg wiesen . — Der letzte Kampf
spielt sich, wie immer, an den Plakatsäulen ab . Die Sprache , die hier
gesprochen wird , ist energisch, in den Ausdrücken ist man diesesmal
aber doch zurückhaltend . Ein Anschlag der Liberalen richtet einen '

letzten Appell an die Wähler ; die Sozialdemokratie hat zwei Plakate
anheften lassen , in denen heftig gegen die Liberalen und den Mittel - 1
stand gesprochen wird . Das Zentrum fordert seine Anhänger ein .
letztes Mal auf , dem Mittelstand möglichst viele Stimmen zuzuführen .
und dieser selbst ist daneben mit einem Anschlag vertreten . — Die

stadt Dessau klar erkennen . Auch in ihren uns wohlbekannten Straßen ;
fanden wir uns trotz der beträchtlichen Höhe prächtig zurecht, erschau¬
ten dort das wunderhübsch zwischen dunklem Grün gelegeneMausoleum '
und gedachten weiterhin der schönen Stunden , die wir in dem unweit
Dessau gelegenen, deutlich zu erkennenden reizenden Ausflugsorte ;
Wörlitz schon erlebt hatten .

Langsam ging der Flug der Elbe entlang auf die Lutherstadt >
Wittenberg zu und schon konnten wir dessen charakteristische Bauten '
erkennen, als uns eine in etwa 1200 Meter Höhe auftretende Gegen - !
strömung erfaßte und beinahe denselben Weg, den wir eben erst ge- •
kommen waren , zurückführte . Kurz nach drei Uhr hatten wir die ■
Saale unweit Calbe wieder erreicht , das nach raschem Sturze in einer !
Höhe von nur ca . 250 Mtr . Höhe überflogen wurde . Da der Moment '

günstig war , gaben wir hier die letzte Ballonpost ab , die von den auf '
dem Felde arbeitenden Bauern gefunden und nach genügendem Be - '

staunen zum nächsten Postamte gebracht wurde.
Da unser Ballastvorrat inzwischen auf knapp 4 Säcke zurückgegan-

gen war und eine Aussicht auf ein glückliches lleberstehen der Nacht
nicht mehr bot , beschlossen wir , bei der nächsten günstigen Gelegenheit !
zu landen . Wohl hätten wir das in weiter Ferne schon zu erkennende
Magdeburg noch bei Tageslicht erreichen können, abet es bestand
wenig Hoffnung, dortselbst einen guten Landungsplatz zu finden und
das Risiko einer Ueberquerung dieser Großstadt wollten wir bei dem
geringen Ballastvorrat und der eintretenden Abendkühle ohne Not ,
nicht mehr aus uns nehmen . So sahen wir uns gegen 4 Uhr , obgleich
der Ballon eigenartigerweise wiederum eine steigende Tendenz felgte ,
nach einem Landungsplätze um . Wir trieben um diese Zeit zwischen
den Städten Barby und Schönebeck hindurch gerade auf die Elbe
zu . Da wir gezwungen waren , des Heimttansportes de!» Ballon »,
wie auch unserer baldigen eigenen Heimkehr wegen, möglichst in der
Nähe einer Eisenbahnstation zu landen, über die Elbe aber weit und
breit keine Eisenbahnbrücke führte, zogen wir es vor , noch vor der
Elbe unseren Abstieg zur Mutter Erde vorzunehmen. So hingen wir
uns denn mit aller Kraft an die Venttlleine und gar bald macht« sich
die Wirkung der dadurch bedingten Gasausströmung in einem leb¬
haften Fallen des Ballons bemerkbar . Von 800 Meter Höhe ging es
im schnellsten Tempo abwätts , so daß wir gezwungen waren , außer
dem Rest von Ballast auch noch verschiedene Flaschen und diverse an¬
dere Gegenstände schleunigst über Bord zu befördern . Da bemerkte «
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Wahlbeteiligung war recht gut . In den meisten Bezirken hatten bis
zur zweiten Rachmittagsstunde über die Hälfte der Wähler abgestimmt
und wer bis 4 llhr nicht zur Wahlurne geschritten , wurde durch Son¬
derboten an seine Pflicht gemahnt . Zn der Wahlklause heißt es be¬
sonders aufgepaßt , damit nicht etwa falsche Zettel , die von den „Wahl¬
soldaten" bereitwilligst jedem entgegengestreckt werden , in den mit
ministeriellem Stempel versehenen Umschlag geraten . Einen beson¬
deren Gewinn von dem Wahlgeschäft haben die Schulkinder der betr .
Schul- und Wahllokale , die heute zu einem freien Tag gekommen find.
Am Samstag in 8 Tagen dürfte ihnen wahrscheinlich ein zweiter be¬
schert werden.

Id Im kaufmännischen Verein spricht morgen, Freitag , abends
8% Uhr, Professor Dr. E . Kühnemann -Breslau über „Schrller und
der deutsche Idealismus ". Der Vortrag findet im großen Eintracht¬
saal statt . Näheres stütze Inserat .

8 Falsches Geld. Am 17. ds., abends , versuchte ein unbekannter ,etwa 18—20 Jahre alter Bursche bei einer Frau rn der Leopoldstrabe
ein falsches Zweimarkstück wechseln zu laffen.

8 Betrügereien . In eine hiesige Wirtschaft, kam am 17 . ds„ abds.
ein unbekannter Herr , etwa 40 Jahre alt und verlangte Briefmarken .
Er erhielt 5 Zehn- und 15 Fünfpfennigmarken . Daraufhin machte er
sich mtt seiner Brieftasche zu schaffen und verschwand in einem unbe¬
wachten Augenblick ohne d,e Marken vorher bezahlt zu haben. Der
Unbekannte verübte auch in andern Wirtschaften die gleichen Be¬
trügereien .

8 Festgenommen wurde : ein 37 Jahre alter lediger Schuhfabri¬
kant aus Pirmasens , weil er in der Nacht zum 20 . d . Mt §. vor dem
Cafe Bauer einem Kaufmanne seine Uhr aus der Westentasche stahl,und als er deswegen am hiesigen Hauptbahnhofe von einem Schuy-

.manne angehalten wurde, , diesem noch Widerstand leistete, ein 34
Jahre alter verheirateter Techniker von hier , der in der Glürner -
straße eine Damen - und eine Herrenuhr entwendete, sowie ein 29
Jahre alter Provifionsreisender aus Schwetzingen, weil er einer
Firma in Rüppurr ein Fahrrad und Kundengelder im Gesamtbeträge
von 640 M unterschlug und eine Bürgschaftsurkunde fälschte .

Wir machen darauf aufmerksam, daß wir die bisherige

Ausgabestelle der „Badische« Presse "
bei Cl . Gallazzini am Mühlburgertor ab 1. November d. Z.
wch der

Male des Herrn H. Meyle, >
Zigarren geschäft am Mühlburgertor

verlegt haben, j V
Hrpedttlon der „Badischen Presse".

Letzte Telegramme
der „Kadischen 1 « ^

€ 1. Berlin , 21. Okt. (Privattel .) In einer großen Ver¬
sammlung von Berliner konservativen Wählern wurde die Bil¬
dung einer jungkonservativen Eruppe beschlossen . In einer ein¬
stimmig angenommenen Resolution wurde die Haltung der
Konservativen in der Reichsfinanzreformangelegenheit gemiß -
billigt .

hd Berlin , 21 . Okt. (Tel .) Zu den vielen Privatklagen , die der
Verleger Bruhn von der „Wahrheit " wegen Beleidigung gegen ver¬
antwortliche Redakteure verschiedener Zeitungen angestrengt hat , er¬
fährt das „B . T .", daß sämtliche Privatbeklagten Schriftsätze an die
Gerichte gelangen ließen, in denen «m Beschleunigung des Prozefies
gebeten wird . Die Beklagten wollen den Wahrheitsbeweis antreten .
Es steht zu erwarten , daß ein Teil der Privatklagen noch vor Beginn
der Reichstagssitzungen verhandelt wird .

,—> Berlin , 21 . Okt. (Tel .) Die internationale Poftscheckkonfe«
renz ist heute vormittag hier eröffnet worden . Vertreten find die
deutsche Reichspostverwaltung , die bayerische und die württember -
gische Postverwaltung , die Postverwaltungen Oesterreich-llngarns
und der Schweiz. Zweck der Konferenz ist die Einrichtung eines inter¬
nationalen Postgiroverkehrs zwischen Deutschland, Oesterreich und der
Schweiz.

hd Breslau , 21 . Okt. Am 26. November werden Kaiser Wilhelm
und der österreichische Thronfolger , Erzherzog Franz Ferdinand als
Jagdgäste des Fürsten von Pletz auf Schloß Pleß eintreffen .

hd Pose«, 21 . Okt. Die gestrigen polnischen Blätter veröffent¬
lichen sensationelle Enthüllungen des polnischen Journalisten Ra -
kowski , der gegenwärtig in Paris lebt . Rakowski behauptet , jahre¬
lang in Diensten der Pofener politischen Partei gestanden zu haben
und für diese die Polen im Posen, Oesterreich und Rußland ansspio¬
niert zu haben . Rach seinen Angaben unterhält die Posener politische
Polizei unter den Polen in allen Ländern zahlreiche Geheimagenten .

°= > Kopenhagen , 21 . Okt. Im Folkething nahm die Rechte
folgende Resolution an : Indem das Folkething dem Minister¬
präsidenten Grafen Holstein als Leiter und Mitglied des Mi¬
nisteriums das Mißtrauen ansspricht , geht das Haus zur Tages¬
ordnung über.

Paris , 21 . Okt. Mehrere radikale Deputierte erhoben beim
Kriegsminister Beschwerde über die Tätigkeit der Militärgeisttichen ,
welche angeblich Mittel und Wege gefunden haben, die ihnen in den
letzten Jahren von verschiedenen Kriegsministern untersagten katho¬
lischen Soldatenkafinos vo« neuem in anderer Form und unter an¬
derem Namen zu errichten. Der Deputterte Dervelay erklärte , daß

Badrfjys Kreffr .
er die Angelegenheit in einer Interpellation zur Sprache bringen
werde, falls der Kriegsminister nicht bald einschrette.

hd Paris , 21. Ott . Die Blätter kündigen eine französische
Flotten - Demonstration gegen Marokko an.

----- Konstantinopel , 21. Okt. Die Zeitungen bringen gün¬
stige Rachrichten über den Fortgang der Operationen im Hemen.
Der General Rifaat Pascha, der dort eingetroffe « ist, hat die
Rebellen bei Lahija unterworfen , die bei Acace zerstreut und
marschiert jetzt nach demJnnern des Landes .

t= Konstantinopel , 21 . Okt . Die Kolonne des Generals
Said , die nach Affyr entsandt worden war , wurde in Zehrebr
von den Rebellen eingeschlossen. 7 Bataillone türkischer Trup¬
pen , darunter 5 mit Schnellfeuergeschützen, sind zur Befreiung
der Kolonne eingetroffen .

hd Athen, 21. Ott . Die Gerüchte von dem Ausbrr -ch einer revo-
luttonären Bewegung auf der Insel Kreta entsprechen nicht den Tat¬
sachen. Auf der ganzen Insel herrscht vollständige Ruhe .

- --- Tiibris , 21. Okt. Der Befehlshaber der russischen Truv -
pen, General Snarsk , hat heute TLbris verlassen .

Aus dem gewerblichen Leben .
— Tangermünde , 21 . Okt. <Tel . ) In der Zuckerraffinerie von

F . R . Meyer Sohn sind heute die Arbeiter wegen Lohndifferenzen in
den Ansstand getreten . Die Zahl der Streikenden beträgt etwa 1000.

1= Nürnberg , 21 . Okt . ( Tel . ) Der Arbeitgeberverband des

bayerischen Müylengewerbes sperrte sämtliche Mühlenarbeiter
Bayerns aus , weil das Eewerkschaftskartell 3 Mühlen in der
Nähe Nürnbergs und die von denselben beziehenden Bäckereien
boykottiert hatte .

hd Havre , 21 . Okt. (Tel .) Die ausständigen Quai -Arbeiter ver¬
anstalteten gestern tumultuöse Kundgebungen und richteten an ver¬
schiedenen Stellen der Stadt erheblichen Schaden an . Sie versuchten
eine Drehscheibe zu zerstören, stürzten mehrere Güterwagen um und
verübten sonsttgen Unfug. In einer spät abends abgehaltenen Ver¬
sammlung beschlossen sie, den Ausstand bis znm äußersten fortzusetzen :

Rücktritt des serbische« Kabinetts .
= Belgrad . 21. Ott . Das Kabinett Rowakowitsch hat seine

Entlassung eingereicht .
= Belgrad . 21. Ott . Der König hat die Demisfio « des Ka-

, binetts angenommen und den Bautenminister Pafitsch, den Kul¬
tusminister Etojanowitsch , sowie den Präsidenten der Skup-
schtina, Rikolitsch, z« sich berufen. Die Skupschtina hält bis zur
Bildung des neuen Kabinetts keine Sitzung ab. Alle Minister
werden bis dahin die Geschäfte weitersühren . Das Kabinett
dürste aus den beiden Gruppen der R adikale « gebildet werden .

Die Hinrichtung Ferrers und ihr Echo.
hd Madrid , 21. Ott . Der Kriegsminister versprach ,

das gesamte Material ans dem Ferrer - Prozeß vorzn -
legen . Gegenwärtig werde« SV dicke Aktenstücke vo« 27
Schreibern abgeschrieben. I « Barcelona wurde der Revoluttonär
Juan Garcia vom Kriegsgericht zu 37 Jahren Zuchthaus
verurteilt .

hd Barcelona , 21. Okt. Die Polizei hat 25 Franzosen aus
Barcelona ausaewieken .

hd Paris , 21. Ott . Der Direktor des sozialistischen Blattes
Progrtzs in Havre wird auf Antrag des spanischen Konsuls we¬
gen Beleidigung König Alfons unter Anttage gestellt .

hd Paris , 21. Okt. Jaurös »Hnmanits " bttngt heute die Ent¬
hüllung . daß die spanisch« Regierung ebenso wie früher die russische
in Paris eine Geheimpolizei unterhält , welche die Aufgabe hat , die
dort lebenden' spanische« Flüchtlinge zu überwachen. An der Spitze
dieser Geheimpolizei steht ei» ehemaliger französischer Geheimagent ,
der sein Bureau in der spanischen Botschaft habe und dott aus und
ein gehe .

i-- Paris , 21 . Okt. Gestern nachmittag fand im Lateinische«
Viertel unter dem Vorsitz einer Frauenrechtlerin eine öffenüiche Ver¬
sammlung patt , in welcher der frühere Benedikttner Abbe Bral in
längerer Rede sich Äs Sozialist bekannte und in scharfen Watten die
Hinrichtung Ferrers verurteilte .

hd München, 21 . Okt. Gestern abend fand eine vom sozialdemo-
kratischcn Verein einberufene öffentliche Versammlung über den
bayerisch -russischen Auslieserungsvertag und über die Erschießung
Ferrers statt . Es wurde einstimmig eine Resolutton angenommen,
die die bayerische Regierung auffordrrt , die Aufhebung des völker¬
rechtswidrigen Uebereinkommens herbeizuführen . Ueber das zweite
Thema wurde eine Resolution angenommen , die die Erschießung
Ferrers als kulturfeindlich bezeichnet und gleichzeitig ihre »olle Sym¬
pathie für die Freiheitsbewegung in Spanien ausdrückt.

Rücktritt der spanische« Regierung .
hd Madrid , 21 . Ott . Staatsrat Romanonow , ein einfluß¬

reiches Mitglied der liberalen Partei , erklärt« in einem In¬
terview , die Regierung habe durch die Hinrichtung Ferrers
einen großen Fehler begangen . Ein Ministerwechsel sei unver¬
meidlich.

i= Madrid , 21. Ott . Unter Vorbehalt wird mitgeteilt ,
daß der Minister des Innern in der Absicht , dem Kabinett

Maura und der konservativen Pattei aus der schwierigen sw
zu helfen , dem Ministerpräsidenten Maura seine Demission »»
«eben habe . Letzterer soll aber die Demiffion nicht angenomme.haben , da er in der Frage zurzeit noch zu keinem Entschluß Ql>kommen ser . ü ö*

^ Madrid , 21 . Ott. Die Regierung hg.ihre Entlassung gegeben.
_ . * p as Ministerium Maura , das wegen der von ihm verfügte,Hmrichtung des Freidenkers und Revolutionärs Francesco Fei «vor der ganzen Welt auf der Anklagebank faß . hat trotz der Mehrheit
auf die es sich bisher so stolz in der Kammer zu stützen vermeint-dem Ansturm nicht mehr stand halten können, der sich innerh- nund außerhalb Spaniens gegen seine reaktionäre Politik erhob Den ,
noch hat das Kabinett Maura es nicht vermocht, die Anklagen zu wi.derlegen, daß der ganze unselige Marokkokrieg, in den es das bis *«•»Aufstand verzweifelte Land hineinzog. lediglich inszeniert wurde , »m
geschaftliche Sonder,nterefien einflußreicher Personen am Rif -»
schützen. Roch ist das Kabinett Maura den Beweis schuldig geblie.ben, den die ganze Welt von ihm verlangt hat : daß der Prozeß gegenFeuer m der Tat nach den Gesetzen Spaniens rechtmäßig geführtwurde und also nicht ein „Justizmord " yorliegt , wie unzählige Reso.lutionen und Demonstrationen in allen Ländern Europas ihm alz
nicht auszudenkendes furchtbares Verbrechen vorwerfen , als ein Ver¬
brechen , allein diktiert vom Haß der klerikalen Gewalthaber ?

Das Kabinett Maura hat das Königreich Spanien an den Randdes Abgrundes geführt . Werden die. welche ihm folgen, die Krafthaben, das bedrohte Königtum und die jetzt von , Haß weiter Bevöl-
kerungskreife schwer bedrängte Kirche zu retten ? Denn in beidenGewalten sieht das Volk diejenigen Mächte, die in letzter Linie alleindas Unglück von Marotto und das Unheil von Barcelona verschul¬deten.

Ein llebergangsministettum unter dem KamnierpräsidentenDato wird genannt , ein Ministerium unter dem liberalen Führer .Moret vorgeschlagen. Der Name des Generals Weyler als neuerKommandierender im Rifkriege liegt in der Lust . Wie es auch allcs
sich entscheiden möge, — es find sorgenvolle Tage , denen Spanien
entgegengeht.

Ol. Madrid . 21. Ott . (Privattel .) Wie zuverlässig ver¬
lautet , hat der König die Demission des Kabinetts
Mauraangenommen und Moret . den Führer der libe¬
ralen Opposition , mtt der Bildung eines nenenKabinetts
betraut .

Otf . E . London. 21 . Ott . (Privattel .) Die englischen Blät¬
ter kündigen für Spanien eine Revolution an . Mehr als die
Hälfte des stehenden Heeres sei festgelegL Der Rest sei nicht
mehr ^mstande, die bevorstehende Revolution zu unterdrücken.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
M Bremen , 21 . Okt. Angekommen am 18. : Schulschiff „ HerzoginCec,l,e in Autofagasta , „ Erlangen " 12 Uhr nachm , in OportoiLerxoes), am 19. : „Therapia " ,n Catania , am 20 . : „Bayern " in

Neapel, .„ Skutar , in Marseille , „Lützow " 9 Uhr vorm, in Longkonq,
„Prrnzetz Alice 4 Uhr nachm , in Hongkong , „Sehdlitz" 4 Uhr nachm ,' n Antwerpen . Pasiiert am 19. : „Seydlitz" 1 Uhr nachm . Lizard.
„ Sehdlitz 12 Uhr nachm . Dover, am 20 . : „ Kronprinz Wilhelm " 8
Uhr vorm, Eastbourne , am 21. : „ George Washington " 2 Uhr nachm .Scrllh. Abgegangen am 18 . : „ Sigmaringen " 6 Uhr vorm, von Notier - ,dam» am 19. : „ Sronptittä Wilhelm" 2 Uhr nachm , von Bremerhaven, .
„Borkum 1 Uhr nachm , von Tjilatjap , am 20. : „ Güttingen " 7 Uhr '
vorm, von Sydney , „ Prinzeß Irene " 3 Uhr vorm, von Algier , „Thera -
v,a von Odessa LNiessant , „Bonn " von Pernambuco , „ Oldenburg " 5
Uhr nachm , von Coruna , „ Kronprinz Wilhelm " 7 Uhr nachm , von

erbonrg , am 21 . : „ Heidelberg" vorm, von Coruna .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 21. Oktober 1909 .Me Wetterlage ist im wesentlichen die gleiche wie gestern. Zwi

Sen Island und den Farorinseln liegt eine Depression, die weit naüEnden ausgebreitet ist und bis zum Kanal herab Regenfälle verur
sacht. „Das Festland wrrd dagegen von hohem Druck bedeckt , der einerKern, über, dem Innern Rußlands aufweist ; das Wetter ist in seinenBereich terls bester, teils neblig. Eine wesentliche Witterungsänderun« steht nrcht ,n Aussicht .

Wittrrungsveobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe

Oktober
20 . Nachts 9*° lt,
21. Mrgs . 7« U.
2t Mitt . 2“ U.

lgenden Nacht 6,5.

Barom. Therm.
i» c.

SfifoL
Feucht . Feuchtigkeit

in Proz . Wiud Hium>e>

753 .1 12.5 10.0 94 still wolkenlos
753 .1 7.5 7.6 99 Nebel
752,6 16,3 10.5 76 SW wolkenlos

Metternachrichte« ans dem Süden vom 21. Oktober früh :
Lugano wolkenlos 12 °, Biartttz bedeckt 17 °, Nizza wolkenlos 15 °,
Triest wolkenlos 16 ®. Florenz wolkenlos 10 °. Rom wolkenlos 12 °,
Cagliari heiter 18 °, Brindisi heiter 14 °.

Central -Hotel Größtes Hotel
Deutschlands .

Glänzend renoviert.

Direkt am Bahnhof Friedrich - Straße .
Modernster Komfort .

3064» 500 Zimmer von M. 3 an.
Mitt .

wir im letzten Moment , daß wir direkt auf eine Telegraphenleitung
.zusteuerten, deren sämtliche Drähte unserem Talfluge zum Opfer fallen
mußten . Nun galt es rasches Handeln . Noch etwa 30 bis 40 Meter
über dem Boden hing sich Herr Hackstetter mit der vollen Wucht seines

'Körpers in die Reißleine und mit scharfem Krach riß der ganze obere
Teil des Ballons auf . Sausend entströmte das Gas dem über 3 Me¬
ter langen klaffenden Spalt und ohne Halt stürzte der Korb mit
seinem Inhalt zu Boden . Wir hatten uns natürlich schleunigst in das
Seilwerk gehängt und führten den berühmten „Klimmzug" mtt solcher
Bravour aus , daß uns auch nicht die geringste Schürfung oder Ver¬
stauchung zustieß. Im Korbe freilich gab es Splitter und Scherben
und seüst mein eigenllich recht widerstandsfähiger Reisekoffer hatte
nach der Landung die Form einer Ziehharmonika angenommen.

Herr Hackstetter war zuerst wieder auf den Beinen ; harmlos
lächelnd, als ob er eben von einem Spaziergange zurückkehre , reichte er
mtt die Hand und gratulierte mtt herzlichst zu der „glatten Lan¬
dung" . Und freudigst sttmmte ich in diesen Glückwunsch ein , waren wir
doch beide heil und ohne Schaden von dieser Luftteise wieder auf
Mutter Erde zurückgekehtt . Die llhr zeigte gerade 4 llhr an ; dem¬
nach hatte « wir uns genau 24 Stunden in der Lust gehalten , immer¬
hin ein weit über das Durchschnittsmaß derartiger Sportfahrten ge¬
hende Leistung. Nunmehr wandten wtt uns unserem Ballon zu . Der¬
selbe hatte inzwischen seinen letzten Seufzer ausgehaucht und die noch
vor einer Minute so schön pralle Hülle lag schlaff und lang ausge-
breitet quer über einem Sturzacker, etwa 10 Meter von der unange¬
nehmen Telegraphenleitung entfernt . Schaden hatte sie während der
ganzen Fahtt nicht im gettngsten erlitten und auch eine genaue lln -
tersuchung des Netzes ergab die völlige Intaktheit desselben.

Unsere Landung war natürlich nicht unbemerkt geblieben . Von
de« umliegenden Feldern sowie von Barby und Schönebeck, strömten
die Mensen in Scharen herzu und schon wenige Minuten nach unserer
Wiederkunft " waren wir von einer ebenso neugierigen wie glückli¬
cherweise hilfsbereiten Menge umgeben. Gar bald war auch der
Vorsteher jenes Bezirkes, Herr Amtsrat von Dietze , ein äußerst freund-
ücher alter Herr , zur Stelle , der uns nach Einsicht unserer Päsie zu
der schönen Fahtt herzlichst beglückwünschte und uns in entgegenkom¬
mendster Weife seine Leut« und einen Wagen anbot . Die Arbeit des
Alfanrmeupackens des Ballons war unter der Assistenz kräftiger Land-
«ncheiteriäuste in einer knappen Stunde geschehen und schon gegen

y26 llhr fanden wir uns samt unserem Luftfahrzeuge auf dem Wege
zum Bahnhof Barby . Wir erreichten ihn noch so zeitig , daß wir schon
wenige Minuten nach 6 llhr im Zuge saßen und zwar totmüde , aber
doch fröhlich und bester Dinge unserer Heimat zudampfen konnten,
die wir über Halle nach etwa 14stündiger Schnellzugsfahrt glücklich
erreichten. In Würzburg trennte ich mich unter herzlichem Danke
von meinem liebenswürdigen Fahrtgenoffen , Herrn Reg .-Baumeister
Hackstetter , der seine Führerkunst auch bei dieser Ballonfahrt wiederum
in so glänzender Weise gezeigt hatte . Ihn selbst führte der Weg von
der Elbe nach Wertheim und mich zur geliebten Landgrabenstadt
Karlsruhe zurück. Freilich nicht, ohne daß wir uns vorher das Ver¬
sprechen gegeben, uns recht bald wieder zu einer frohest Fahrt in die
Lüfte zu vereinen . _ _

* Friedrichshafen , 21 . Okt. Zur Zeit ist Direktor Petzet vom
Norddeutschen Lloyd hier anwesend : wie man hött zwecks Rücksprache
wegen des Charterns eines Schiffes für die Vorarbeiten der geplanten
Nordpol -Expedition .

!= Königsberg , 21. Okt (Tel .) Nach amtlicher Meldung
ist in Ruß (Kreis Heydekrug ) eine Fra » an Cholera gestorben .

hd Lüneburg , 21 . Okt. (Tel .) Zn dem Otte Hillerse im Kreise
Gifhorn wurde der Konservenfabttkbesitzer Ferdinand Burgdorff , der
gleichzeitig Direktor der Spar - und Darlehenskasse ist, heute stüh in
seinem Bette wie gelähmt und betäubt aufgesunden. Aus seiner
Hosentasche war der Schlüssel des Geldschrankes entwendet . Der Seld -
fchrank war geöffnet und 12 600 JL in dar sowie Wertpapiere in Höhe
von 106 000 <M gestohlen. Der Hund Durgdorffs sowie die Hunde der
Nachbarschaft waren vergiftet . Vom Täter fehlt jede Spur .

— Köln , 21 . Okt. (Tel .) Kommerzienrat Tillmanns » Neukronen¬
berg stiftete anläßlich seiner 40 jährigen Tättgkeit im Landkreise So¬
lingen 100 000 Mark für wohltätige Zwecke.

;= München, 21. Ott . (Tel .) Heute nacht gegen 1 Uhr erfolgte
vor dem Haufe Burgstraß « 1 eine starke Explosion. Einige Fenster
des Parterre und 1 . Stockes dieses Hauses und des 2. Stockes des
gegenüberliegenden Hauses wurden zertrümmert . Herbeieilende Schutz¬
leute fanden im Asphalt des Trottoirs eine völlig ausgesprengte Stelle
vor. Zn der ganzen Straße konnten sie keinen MenkLen entdecken .

Sie nahmen einen Pulverrauch wahr , am Boden lag nur eine Metall -
Hülle. Von den Tätern hat man keine Spur . Es ist nicht bekannt,
ob es sich um ein Bubenstück oder um einen Racheatt handelt .

hd München, 21 . Ott . (Tel .) In der vergangenen Nacht wurde
im Deutschen Museum in der Zweibrückersttaße ein Einbruch versucht .
Die Diebe wurden aber von dem Wächter überrascht. Bei der Flucht
gaben sie mehrere Schüsse ab, ohne jemand zu verletzen. Es gelang
ihnen , zu enttommen.

NnglücksfäNe .
hd Danzig , 21 . Ott . (Tel .) Während der Fahtt zwischen Zoppot

und Neustadt erschoß auf der Lokomotive der Lokomotivführer Stele *;
wicz aus Gdingen in Westpreußen, als er mit einem geladenen Re¬
volver hantierte , seinen mitfahrende « 19 jährigen Heizer Radtke.

hd Koblenz, 21 . Ott . (Tel .) Bei einer Feldjagd in der Rahe
von Koblenz spielten Kinder in einer Sandgrube und eilte», als sie
einen Schuß hörten , aus dieser heraus , um zu sehen , was der Jäger
gettoffen habe. Beide Schutzen , zwei Herren aus Neuwied , feuerten
gleichzeitig, ohne die Kinder zu sehen . Alle sechs Kinder wurden von
Schrotkörnern getroffen. Drei von den Kindern sind schwer, die andern
drei weniger schwer verletzt. Die Jäger tttfst keine Schuld.

= Trier , 21. Ott . (Tel .) Infolge Ueberfahrens des Ei ''
fahrtstgnals fuhr der Eüterzng 8417 dem ansfahrenden Zuge
8441 auf der Station Neemig in die Flanke . 1 Bremser wurde
getötet , ein Zugführer schwer verletzt. Der Personenverkehr
wird durch llmsteigen aufrecht erhalten . Ein eingleisiger Be¬
trieb ist nicht vor nachmittags zu ermatten . Der Materialscha¬
den ist bedeutend.

-= Wiesbaden , 21 . Ott . (Tel .) Heute mittag 1 Ahr sind dret
Kinder des Taglöhners Himelmann in der Wohnung ersttckt. Die
Kinder im Alter von 1, 3 und 5 Jahren hatten mtt Streichhölzchen
gespielt, wodurch ein Bett in Brand geritt . Ein Hausbewohner
drang in die rauchgefüllte Wohnung »nd löschte den Brand . Ein
Kind war bereits ersttckt, die beide« anderen starben auf dem Traus -
pott nach dem Krankenhaus .

hd Paris , 21. Okt. (Ttt .) Der Arbeitsminister Bivianr
wurde gestern von einem Sttaßenbahnwage » angefahren und
au Händeu und Sckutter « »« Letzt.
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« IS dem Bereiche des 14. Armeekorps.
». Vlohrscheidt , Oberst z. D ., zuletzt Kommandeur des Füs .-Regts .

Kraf Roon (Ostpreuß .) Nr . 33 , zum Kommandeur des Landw .-Bezirks
Karlsruhe ernannt . Zum Bezirkskommandeur ernannt , unter Stel -
untg zur Disp , mit der gesetzlichen Pension : der Major und Bats .-
«o« mandeur : Barnewitz im 3 . Ober -Elsäss . Jnf .-Regt . Nr . 172, des
Landw.-Bezirks Könitz. Zum Bats .-Kommandeur ernannt : der
Mchor: Maurer beim Stabe des 3. Ober -Elsäff. Jnf .-Regts . Nr . 172.

Sittich » Major im Kriegsministerium , in den Generalstab der
« . Div . versetzt . Als Battr . -Chef versetzt : der Hauptmann : v. Cons -

Adjutant der 14. Feldart .-Brig ., in das Feldart .-Regt . Erotz-
herzog (1. Bad .) Nr . 14 . Ernannt : der Oberlt . : Graf zu Waldeck und
Purmoul im 1 . Bad . Leib-Gren .-Regt . Nr . 109, zum Adjutanten der
IM », der Znf .-Schulen . Zu den Stäben der betreff . Regtr . über¬
fetteten : die Majore : Bonsack aggreg . dem 3 . Ober - Elsäss . Jnf .-Regt .
fit . 172, Fuchs, charakteris. Major , aggreg . dem Jnf .-Regt . Markgraf
Amdwig Wilhelm (3. Bad .) Nr . 111 . Ein Patent seines .Dienstgrades
hat erhalten : der Hauptmann und Komp .-Chef : Ritter und Edler
„ Lehenner im Jnf .-Regt . von Lützow (1 . Rhein .) Nr . 25 . Zu Obertts .
gefördert : die Lts . : Frhr . Stockhorner v. Starein im 1 . Bad . Leib-
Gren -Regt . Nr . 109 , Kreuzer , WUckens , Koch (Ernst ) im 2 . Bad .
Hren.-Regt . Kaiser Wilhelm I . Rr . 110 , Bader , Schmundt im Jnf .-
Regt. Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111, Windemuth im
4 Bad . Jnf .-R «gt . Prinz Wilhelm Rr . 112 , Mündel im 6. Bad . Jnf .-
Regt. Kaiser Friedrich HI . Nr . 114 , Reinecke im 7 . Bad . Jnf .-Regt .
Rr . 142, Kutzner im 8. Bad . Jnf .-Regt . Rr . 169 , Schmidt (Albert ) ,
Daehnel im 9. Bad . Jnf .-Regt. Nr . 170 , Kotze, Erzieher am Kadetten¬
hause in Karlsruhe . Versetzt: der Lt . : Heine (Hermann ) im 2 . Thü -
ring. Jnf .-Regt . Rr . 32 , in das Jnf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm
(8. Bad .) Nr . 111 . ». Schlichting, Major und Eskadr .-Ehef im 2 . Bad .
Drag .-Regt . Rr . 21 , unter Verleihung eines Patents seines Dienst¬
grades in das Magdeburg . Drag .-Regt . Nr . 6 versetzt . Frhr .
, Düngern , Rittm . im 2. Bad . Drag .-Regt. Nr. 21 , zum Eskadr.-Ehef
ernannt . Zu Obertts . befördett : die Lts . : Dumrath im 1. Bad . Leib-
Drag .-Regt . Rr . 20 , Sommerhoff , Bögler im 2 . Bad . Drag .-Regt .
Rr . 21, Wahl im 3. Bad . Drag .-Regt . Prinz Karl Nr . 22 . v. Schroeter ,
Hauptm. und Battr .-Chef im Feldart .-Regt . Eroßherzog (1 . Bad .)
Nr. 14, mit der gesetzlichen Pension zur Disp . gestellt und zum Bezirks -
effizier beim Landw .-Bezirk Saargemünd ernannt . Zu Obertts . be¬
fördert : die Lts . : Senden , Kißling . Fröhlich im 2. Bad . Feldart .-Regt .
Nr. 3V, v. Lepel im 3 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 56 , Reck im 4 . Bad .
FeL»art .-Regt . Nr . 66, Kienitz im 5. Bad . Feldart .-Regt . Nr . 76.
Richter, Hauptm . beim Stabe des Bad . Fußart .-Regts . Nr . 14, ' unter
Beförderung zum Major , vorläufig ohne Patent , zum Stabe des
Niedersächs . Fußart .-Regts . Nr . 10, Jaedicke, Hauptm . und Zweiter
Art -Offizier vom Platz in Mainz , zum Stabe des Bad . Futzart .-Regts .
Nr 14- — versetzt . Am 24 . Oktober scheiden aus dem Heere aus und
werden mit dem 25 . Oktober 1909 in der Schutztruppe für Südwest¬

afrika angestcllt : die Lts . : Erhardt im 8 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 169 ;
derselbe wird zum Oberlt . befördert , Birmond im 4 . Bad . Feldart .-
Regt . Nr . 66 . Befördert : zum Leutnant mit Patent vom 19 . Oktober
1907 : der Fähnrich : Knappe im 3. Bad . Drag .-Regt . Prinz Karl
Nr . 22 ; zu Fähnrichen : die Unteroffiziere : Leuthner im 2 . Bad . Gren .-
Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 116 , Jorns , Weyfe, Fischer im 4 . Bad .
Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112, Goetz im 8 . Bad . Jnf .-Regt .
Nr . 169, Pippow im 2 . Ober -Elsäff. Jnf .-Regt . Nr . 171 . Auf sein
Gesuch zu den Res.-Offizieren des 3 . Bad . Feldart .-Regts Nr . 56 über¬
geführt : Marder , Oberlt . im 4 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 66 . Der Ab¬
schied mit der gesetzlichen Pension und der Erlaubnis zum Tragen der
Regts .-Uniform bewilligt : Louis , Oberlt . i . 8. Bad . Jnf .-Regt Rr . 169 .
Der Abschied mit der gesetzt. Pension , der Aussicht auf Anstellung im
Zivildienst und der Erlaubnis zum Tragen ihrer bisherigen Uniform
bewilligt : dem Zeughauptmann : Winter (Wilhelm ) beim Art .-Depot
in Rastatt . Der Abschied mit der gesetzlichen Pension aus dem akttven
Herre bewilligt : dem Hauptmann : Frhrn . v. Bock im 2 . Bad . Gren .-
Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 116, mit der Aussicht auf Anstellung im
Zivildienst ; zugleich ist derselbe bei den Offizieren der Landw .-Jnf .
2. Aufgebots angestellt ; dem Lt . : Westernacher im 3 . Ober -Elsäff. Jnf .-
Regt . Nr . 172 ; zugleich ist derselbe, unter Beförderung zum Oberlt .,
bei den Offizieren der Landw . -Jnf . 1 . Aufgebots angestellt . Von
seiner Dienststellung auf sein Gesuch enthoben : v. Brauchitsch, Oberst
z. D . und Kommandeur des Landw .-Bezirks Karlsruhe , unter Ver¬
leihung des Charakters als Een .-Major . Auf sein Gesuch mit seiner
Pension zur Disp . gestellt : der Oberstlt . a . D . : Beckhaus in Braun¬
schweig , zuletzt Kommandeur des Landw .-Bezirks Bruchsal , unter Weg¬
fall der Aussicht auf Anstellung im Zivildienst , mit der Erlaubnis zum
ferneren Tragen der Uniform des Jnf .-Regts . Prinz Friedrich der
Niederlande (2 . Westfäl . ) Nr . 15.

Sport -Nachrichten «
— Karlsruhe , 21 . Ott . Die am Rennplatz Klein -Rüppurr vorbei¬

fahrenden Zug« der Albtalbahn werden , wie in früheren Jahren , so
auch bei den heurigen Rennen , die nächsten Sonntag den 24 . ds . Mts .,
nachmittags 2 Uhr , stattfinden , daselbst anhalten . Der Fahrpreis be¬
trägt zum und vom Rennplatz je 16 Pfg . Die Rennen versprechen
diesmal sowohl von Fremden als Einheimischen stark besucht zu wer¬
den, da eine gegen früher erheblich gröhere Anzahl von Pferden —
diesmal etwa 76 — am Start erscheinen werden . Gleichzeitig findet
Totalisatorbettieb auf dem Rennplätze statt . Alles nähere ist aus den
Inseraten ersichtlich . Programme find vom Bureau des Rennvereins ,
Belfortstraße Nr . 7 in Karlsruhe , am Renntage an den Kaffen auf
dem Rennplätze zu haben . Zuschauer, welche sich am Waldrande auf¬
stellen, zahlen ein Eintrittsgeld von nur 36 Pfg .. Die Ettlinger
Stratze als Hauptzugangsstratze zum Rennplätze wird am Renntage
Flaggenschmuck erhalten .

H . Karlsruhe , 26 . Ott . Das Turnier , veranstaltet von der Tennis -
Abteilung des Karlsruher Fuhballvereins , das durch die ungünstigen

Witterungsverhältniffe sehr in die Länge gezogen wurde , fand an¬
fangs letzter Woche sein Ende . Der gebotene Sport war gut . Den
Schluh bildete eine Zusammenkunft in der Künstlerkneipe in Daxlan -
den , woselbst auch die Preisverteilung stattfand . I . Herren -Einzel -
spiel ohne Borgabe : 1 . Runde . Mallmann -Widmann o . Sp . , die übri¬
gen rasten . 2 . Runde . Bonacoffa-Pichon 9 :7, 6 : 1 , Mallmann -Rudolph
6 :4, E . Fels -Dr . Kircher 3 :6, I . u . II . S . z . g . Z .. Vetter -Schmidt
Warth z . g . Z . 6 :3 , 6 :6 . 3 . Runde : Bonacoffa- Mallmann 6 :2, 6 : 1 ;
Vetter -E . Fels 7 :5, 4 :6 , 6 :4. Schlutzrunde: Vonacoffa -Vetter 6 :2,
6 :3, 6 :4 . II . Damen-Einzelspiel ohne Borgabe . 1 . Runde : Mitz
Matten -Frl . Schade 6 :2, 6 :3 ; Mitz Wylie -Frl . Winkler o . Sp . Fr !.
Franke -Frl . Zimmermann 6 :1, 6 :6 , Frl . Müller rastet . 2 . Ronde ,
Mitz Wylie -Miß Hatten 6 :5 , 2 :6 , 6 :3 ; Frl . Müller -Frl . Franke 6 :3,
7 :5. Schlußrunde : Frl . Müller -Mitz Wylie 6 :6, 6 :3 , 6 :3 . III . Herren .
Doppelspiel ohne Borgabe . i . Runde : Bonacosfa-Stanislaus von
Wankowicz -Rudolph -E . Langer 6 : 1, 8 :6 ; Dell-Vetter -Schmidt -Warth -
Mallmann 6 :4 , 4 :6 , 6 :6 . Die übrigen rasten. 2. Runde : Bonacoffa -
Stanislaus von Wankowicz-Fels -Pichon, o . Sp . ; Dell -Vetter -Dr .
Kircher-Grimm 6 :2 , 6 :4 . Schlußrunde : Dell-Vetter -Bonacoffa -Stanis -
laus von Wankowicz 6 :0, 6 :4, 6 :1 . IV . Gemischtes Doppelspiel ohne
Borgab «. 1 . Runde : Mallmann -Frl . Winkler -Rudolph -Frl . Zimmer¬
mann 6 :3, 6 :2 ; Bonacofla-Frl . Müller -Schmidt-Warth -Frl . Schade
6 :3, 7 :5 ; Dell :Mitz Wylie -Vetter -Frl . Adler 6 : 1, 6 :3 . Die übrigen
rasten . 2 . Runde : Bonacoffa-Frl . Müller -Mallmann -Frl . WinÜer
6 :2, 6 : 1 ; Dell - Mitz Wylie - Stanislaus von Wankowicz - Frl . Franke
6 :4 , 6 :3 . Schlußrunde : Bonacoffa-Frl . Müller -Dell-Mitz Wylie 8 :6,
6 :0 6 :2 . V . Herren -Einzelspiel mit Borgabe . 1 Runde : Bonacoffa
(_ 15V .) -Pichon (0) 6 : 1, 6 :4 . E . Fels (+ V.) Hafner (+ V.) 6 :0 ,
6 :4 ; Mallmann (0) -Dr . Kircher (0) 5 :6, 6 :3, 6 :5 ; Schmidt -Warth
(+ V«) 6 :5 , 6 :3, die übrigen rasten. 2. Runde : Vetter (V.) Widmann
(— 15 ) o . Sp ., Bonacoffa (—15V. -E . Fels (4 - V.) 6 :1 , 1 :6 , 6 2 ;
Mallmann (0) -Stanislaus von Wankowicz (— 7 .) 6 :0, 6 : 5 ; H.
Schmidt ( + V-) -Rudolph (4 . */, ) 6 :4, 4 :6, 6 :5. 3 . Runde • Vetter
(— V«) -Bonacoffa (— 15V.) 6 2 . 6 .5 H . Schmidt (4 -7 .) -Mallmann
(0) 6 : 2 , 6 :4 . Schlußrunde : Vetter (— 7 .) -H . Schmidt (4 - 7 «) 6 : 1 ,
6 :2 . 6 :3.

* * *

] [ Siegreich war am Sonntag wiederum eine große Anzahl von
Brennaborfahrern . So gewannen Aschoff-Apel in Essen das Tandem¬
rennen , A . Tetzlaff in Halle a . S . den „Preis von Merseburg " und
den „Kleinen Herbstpreis"

. Tetzlaff hatte bereits am Sonnabend im
Hauptfahren und im Prämienfahren gesiegt . Eh . Jngold erstritt in
Mühlhausen i . Elsaß die Meisterschaft von Elsaß -Lothringen in einem
50 Kilometer -Rennen hinter Motorführung und den kleinen Preis
von Mühlhausen ; auf derselben Bahn wurde auch das Motorrennen
auf Brennabor gewonnen, außerdem ersttitt L. Klingelschmidt die
Bahnmeisterschaft u . A . Tschumbali wurde in diesem Rennen zweiter .
In Wiesbaden siegte E . Kahlert im 5 Kilometer -Rennen und wurde
beim Rennen um den Wanderpreis der Stadt Wiesbaden zweiter .

Die Verhütung von Erkrankungen der
Atmungsorgane , inskef . : Dronchitis ,
Keuchhusten, Spitzenkatarrhen , Knngen-

entMndnngen , Tuberkulose .
Rechtzeitige Vorbeugung durch Befragung des Arztes ist bei jeder

Verschlechterung des Gesundheitszustandes ratsam , bei den verschie -
schiedenen Erttankungen der Atmungsorgane jedoch unbedingt
erforderlich . Besonders weil feststeht , daß bei raschem, zweck¬
mäßigem Eingreifen selbst die gefürchtete Tuberkulose meist geheilt
bezw. vermied« ! werden kann.

Auch die beachtenswerten Erfolge der Heilstättenbehandlung be¬
ruhen hauptsächlich auf dem Prinzip der Bekämpfung der Krankheit
in nicht zu weit vorgeschrittenem Stadium . Neben diesem Aufenthalt
in Sanatorien , der aber nur einem kleinen Teil der Bevölkerung
Möglich ist, werden die Creosot- und Guajacolpräparate seitens der
ärztlichen Wissenschaft als die bewährtesten Medikamente geschätzt.

Es hat sich ccker das Bedürfnis herausgestellt , ein Mittel zu be¬
sten , das nicht nur Medikament , sondern auch Nährpräparat ist und
dadurch die gerade bei diesen Krankheiten meist nötige allgemeine
Kräftigung des Körpers herbeizuführen vermag . Auf die Wichtigkeit
des Zusammenwirkens verschiedener Präparate bei Lungenkrankheiten
hat schon Laroulandie bei dem Internationalen Tuberkulose -Kongreß

Zahn-Atelier J . Zolg (früher Häusler)
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Künstliche Zahne, naturgetreu, Ü
'.SiÄ :

* Kronen u. Brücken-'ÄÄ 'ÄS
^ Plomben in allen Ausführungen !

Wt der Methode des schmerzlosen Zahnziehens
habe ich die überraschend günstigsten Erfolge erzielt : : : : : : : : : : :

Narkose unter Ärztlicher Leitung !
! ! Mässige Preise l 1 14073

Feinste Empfehlungen . Schonendste Behandlung .
| « l ... ■ ■ ■ "1.1. — — — ■—

: : Saison -Mode : :
für

Damai - Hüte

Pelz - Streifen
mit und ohne Köpfchen
in Verschiedenen Pelz-Arten vorrätig

Marabouts -Streifen
(meterweis) 15281

Grosskürschnerei

Wilh . Zeumer
Kaiserstrasse 125/127 .

Paris 1905 ausdrücklich Hingewiesen . Der schleichende Charakter die¬
ser Krankheit erfordert nun Mittel , die ohne schädliche Nebenwirkun¬
gen und darum dauernd anwendbar sind .

Die Guajacose ist unter Berücksichtigung dieser Forderungen
hergestellt, sorgfältig durchgeprüft und von den Aerzten geschätzt und
verordnet . Sie besteht aus flüssiger Somatose und demjenigen Guaja -
colpräparat , das als das zuträglichste bekannt ist.

Die appetitanregende , stärkende Wirkung des einen Bestandteiles ,
der Somatose , ist besonders wertvoll für Erkrankungen der Atmungs¬
organe , die oft mit Verdauungsstörungen und allgemeinem Kräfte¬
verfall einhergehen.

In der Guajacose liegt somit nicht nur ein Präparat zur unter¬
stützenden Anwendung besonders bei Erkrankungen der Atmungsorgane
vor, sondern auch zugleich das bekannteste appetitsteigernde Kräftig¬
ungsmittel .

Die günstigen Folgen des Gebrauchs zeigen sich in . Verringerung
und Beseitigung des Hustenreizes, Erleichterung des etwa vorhan¬
denen Auswurfes , Steigerung des Appetits , Hebung der Körper -
kräfte usw.

Kann man bei den ersten leisen Anzeichen einer Erkrankung nicht
sofort die Hilfe des Arztes in Anspruch nehmen, so vertraue man sich
nicht einem der zahlreichen fragwürdigen „Wundermittel " an , die,
pomphaft angepriesen, meist völlig wertlos und unwirksam sind . Man
greife vielmehr zur Guajacose, deren günstiger Einfluß auf das All-

F . Wolff & Sohn 8 '

flüssige weisse

TEER -SEIFE
zur Teer - Kopfwäsche.

Haupt -Vorzüge r

Völlig frei von Teergeruch
Völlig*frei von Farbstoff
Beschmutzt die Wäsche nicht.
Die Flasche Mk. 1.50 vorrätig

bei 14316 .3 .3

Luise Rolf Hwe.
Parfümerie

Karl - Friedrichstrafte 4,
Ecke Zirkel.

gemeinbefinden und die Symptome der Respirationskrankheiten an¬
erkannt ist und deren Weitergebrauch von dem Arzt , den man doch
noch schnellstens hinzurufen soll, sicherlich gutgeheißen wird .

Die Guajacose wird von allen Apotheken vorrätig gehalten bezw.
prompt beschafft . Man achte genau auf Name sowie Originalpackung
und weise Nachahmungen zurück.

Jntereffenten erhalten gegen Einsendung des ausgefüllten Zettels
(am besten als Drucksache im offenen Kuvert mit 3 4 frankiert )
Literatur über die Guajacose kostenfrei durch das Pharmazeutische
Büro II Atr Farbenfabriken vorm. Friedrich Bayer u . Co., Leverkusen
bei Köln a. Rh. 8697a

Senden Sie mir Ihre Broschüre 2t I- kostenlos zu.

Name:

Beruf oder Stand :

Ort : -

Nähere Adresse:

Wr 1

Eine größere Partie£ Wüchse
wird mit 8 Prozent Rabatt abge¬
geben bei B38171 .6 .1

Wilh . Hager ,
Damen - und Herrenfriseur ,Kaiserstraße 81.

55 ' - J ' 5§
in Würfelform , ca . 50/80180 mih,
bestes , rauch - u. schlackenfreies,
Heizprodukt für

Zentralheizungen
Waggonweise liefern 9381a

Moutangesellschaft m. b. H.,
Tel . 7981 . Cötn a. Rh . Tel . 7981 .
jm Pantaleons - ^

« all 6,1 .
Alleinvertretung

zu vergeben, f

Van den Bergh's preisgekrönte
Margarine

ersetzt beste Naturbutter
beim Kochen , Brate«, Backe«,

sowie beim Bestreiche« der Brotes.

Besonders zu empfehlen sind deren weltberühmte Spezialmarken
Vitello und tLlevev Stolz .

8169a

J7l <xLe4 *n &
ransmissioti

Wellen, Ringschmierlager, Reibungs - etc . Kupplungen,
Riemen- und Seilscheiben etc .Gebrüder Benckiser , Pforzheim

en *
ingen , »

lim. I

Ein gutgehendes mittleres

ist umständehalber sofort billigst zuverkaufen . Offert , unt . Nr . 15221
an die Erp . der „Bad . Preffe" . 2.1

Reform-Delikatessen
Herrenstrasse 33 .

Feinst . , 7 w i 0 l | 0 | lr | | pl | | | n BOwie m - and « Spezialitäten eh :
franz . VVI0UKIA .II0U0II Bratlinge,Champignonspastet

chen , Gemüse- und Pilzrollen, hygienisches , ungesäuertes
und nährsalzhaltiges B38216

Nusschrotbrot , Bananenhrote , Frachtbrote
empfiehlt

Carl Mauterer
mehrj . Mundkoch u. Patissier S . A . S. d . Fürsten von Monaco .

Fahrrad ,
bereits neu , mit Freil . u . Rücktritt¬
bremse billig zu verkaufen . B3821S

Eckuneustratze S« . 3. St .

Kferd-Verkauf .
Aelteres , aber noch

Pferd hat billig zu veri
Otto Löfcr ,

nies
18

1«.

Spieldose
zum Anhängen, ist in einer Wirt¬
schaft stehen geblieben .

Adreffe abzugeben in der Exp .
der „Bad. Preffe " unt . B38185 .

,ibt oder ihn bringt , erhält gut «
Belohnung.
B38179 Kornblumenstr . 5, EL r .

Eine gut erhaltene , bereits neue

1 COija .
die toeacn Einrichtung des elektri¬
schen Lichtes überflüssig wird , ist
billig zu verkaufen . Näheres bei

J . Hürst , . zum Thirsch- ,
Weiienhach, Ruratal llvadcrch .
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Karlsruher Zentral - Heizungs - Fabrik und Apparate - Bau - ünstalt
Fischer & Kiefer.Projekte und Ausführung von Dampf -

u . Warmwasserheizungen . — Telepll. 1208.
Reservoir - und Boiler - Anlagen , sowie |
Rohr -Installation jeder Art. — Tlltyb. 1208, j

i »

Kiliiinisctier Verein Karrte. I V.
Freitag den 22 . Oktober , abends 8 ", Uhr :

im grossen Eintrachtsaale
V ortrag

des Herrn Dr . E . Kühnemann , Professor der
Universität Breslau .

Schiller nsd der deutsche Idealismus“
Eintrittskarten für Nichtmitglieder ä Mk. 1,50.
Numerierte Plätze . . . . . . h „ 2. —,

Abonnement für Nichtmitglieder für sämtliche Vorträge inkl . der
Rezitationen Mk . 8.—.

Abonnement für Nichtmitglieder für sämtliche Vorträge für 3 Per¬
sonen Mk. 18»—,

Reservierte Plätze für alle Vorträge kosten eine Zusatzgebühr
von Mk . 4.—.
Einzelkarten und Abonnementskartes sind in

den Hofmusikalienhandlungen Fr. Doert, Hugo Kuntj , den Musi¬
kalienhandlungen Fritz Müller und Franz Tafel , vorm , Hans
Schmidt , sowie abends an der Kasse zu haben .

Karten für reservierte Plätze werden nur in der H o f-
musikalienhandlung Fr. Doert abgegeben .

Der Bestich der Vorträge ist nur gegen Vorzeigung der
Karte gestattet . 15212Der Vorstand .

Badischer Frauenverem . Bl. VI.
Sänglingsfürsvrge .

Wir machen darauf aufmerksam , daß wir im neuen Binzentius -
rranreuhans erne weitere ärztliche Beratungsstation für Säuglingeder Südweststadt und eben da auch eine Milchabgabestelle unserer
Mrlchküche eingerichtet haben . Die Beratungsstunden werden Mittwoch
nachmittagvon 3—5 Uhr von einem Arzt des Krankenhauses abgehalten.Die Milch kann täglich um 4 Uhr abgeholt werden.

Zugleich teilen wir mit , daß nur aus der Milchküche für gesundeKinder eine dem Alter angepaßte Kindernahrung nach unseren Normal¬
mischungen abgeben. 15047 .2 .2Für kranke Kinder wird jede Art Sondermischungen zubereitet ,aber nur auf schriftliche Anordnung des behandelnden Hausarztes .
oooooooooooooöooooooooo
9 Verlosung 0
y des Weihnachtsverkaufs im Cvang. Vereinshaus , Adlerstraße 23, 0
ft zum Besten der Innern Mission . (Stadtmission ) , 1909 . fl
0 wert - er Gewinnste 800 Mark. fl
0 , Ziehung am Dienstag den 7. Dezember , vormittags 9 Uhr, *tat Vereinshaus . Abholung der Gewinne von Donnerstag den 9., U
O bis Donnerstag den 15. Dezember, vormittags 9—12 und nach- rt

mittags 3—6 Uhr. Die Ziehungsliste wird im „Tagblatt " und v
n im » Evang . Kirchen- und Volksblatt " veröffentlicht . Bis zum fl- Donnerstag den 15. Dezember , abends 6 Uhr, nicht abgeholte Ge-Winne werden Eigentum der Evang . Stadtmission . fl

Lose ä 20 Pfennig sind von Samstag ab zu haben auf dem ABureau des Evang . Vereins , Kreuzstr . 23 , 1 . Stock , sin Laden des V
Evang . Schriftenvereins , Kreuzstr . 25 , bei Hrn . Stadtmifsionar flLieber, Adlerstr . 43 , Hrn . Stadtmissionar Wahl und Hrn . Haus - rVater Hochhuber, Adlerstr . 23 , Hrn . Kaufmann W. Boländer , fl

_ Kaiserstr . 121, Hrn . Kaufmann Emil Bürkel Nächst , Waldstr . 43 , 8
fl Hrn . Kaufmann von Büren , Zähringerstr . 86, Hrn . Schuhmacher- o
Jf Meister Deschle , Adlerstr . 43 , Hrn . Buchbindermeister Dobler , Erb - o
fl prinzenstr . 20 , Hrn . Buchbindermeister Rudert , Blumenstr . 14, fljk &in . M . ärtteberidi & Kie . Ärrtferftr. 112 . .CSrti . 9Vtrf <>rmi*K+t»r Hl V

§
- Meister Häkele, Kaiserstr . 87 , Hrn. Bäckermeister Heidt , Werderstr . v33 , Hrn . Uhrmacher Jod , Kaiserstr . 141 , Hrn . Bäckermeister flKrrchenbauer, Kronenstr . 42 , Hrn . W. Knauß , Lederhdlg., Kaiserstr . I

63 , Fr . Krönlern , Kaffeehalle, Zähringerstr . 104, Hrn . Kaufmann fl
O Chr . Derlei, Karserstr . 101/103, Frl . Geschwister Petrin, Kaiserstr .

'
124k . Lrn . Kabi'ikant NeeK. 48

O
iit-llde iv , ?yc. jtujfizTf joaaerei , ivCuciyXuTsniti.. ov , vOTöcirtcr XSchmidt, Zirkel 29, Hrn . Bäckermeister Seeger , Rüppurrerstr . 44 , fl

O Hrn. Metzgermelster Seeger , Rüppurrerstr. 40 . Hrn. KaufmannsSteltz, Waldstr . 42 , Hrn . Kaufmann Dürrwächter , Fasanenstr . 47, V
fl Hrn . Zachmann» Bäckermeister, Rankestr . 20 . 15126 fl
DOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Baden -Baden.
Cache Fahrms -Versteigermg .

Dienstag den 26 . Oktober d. I .. nachmittags 2 Uhr,
Mtd die folgenden Zage , jeweils nachmittags 2 Uhr,

in der Will« Jnncke in Aaden -Aaden ,
Kaiser Wilhelmstraße 15.

Wegen Riederlegung der Villa kommen komplette Zimmer¬
einrichtungen in Weiß, Polstermöbel in Plüsch und Damast , Empire ,Rokoko und Boule -Möbel , Buffets , Schränke , Tische , Stühle , Kommoden,elektr. Leuchter aller Art , darunter 1 feiner Salonleuchter . 1 Spiegel
mit 3 Konsolen . Prachtstück, und sonstige Haushaltungsgegenstände
zur Versteigerung .

Außerdem werden billig abgegeben : feststehende Klosets mit
Einrichtung , ein Hühnerhof mit 12 Abteilungen und 6 Marmor -
Cheminbes. 9341a.2 .1

SRöb̂ l kommen erst von Donnerstag de« 88 . Oktober ab
»»« Ansgebot .

Liebhaber werden höflichst eingeladen .
Baden -Baden , den 18. Oktober 1909 .

E . Bergtold , Waisenrat.

THOMA- AQUARELL-AVSSTELLUNG
bis 31 . Oktober . 91i9a .5.3

Heber 120 Werbe meist aus Privatbesitz . ■■■— -

Hypothek von 200000 Hk.
zur Ablösung eines Bankkredites von äußerst pünktlichem Zinszahler
per 31. Dezember, eventl. auch früher , gegen Hohe Verzinsung gesucht .
Fünffache Sicherheit kann gegeben werden . Rückzahlung nach Ueber-
•UtmtU . Gefl. Offerten u . Rr. 9209g an die Exp . der „Bad . Presse " .

Zierfische Verkauf
Eine größere Anzahl Zierfische

für Aquarien werden billig abge¬
geben und zwar :
Makropoden
Ciehlasoma algrofase .
Acara eoernlea, var . Utlireas .,
Triehogaster lalias
Triehogaster faseiatis
Poecilia macnlata 15165,2 .2
Bambnsia Helbreokl
Barbns conchonins (Pracht -Barben)

Stabt. Gartendirektion

r
Rudolf Vieser

Kaiserstrasse 153 18946 *

Strampfwaren , Game , Trikotagen.

Vs _ _ _ J

Zll Dobel
nimmt d . ganze Jahr hindurch

Erholungsbedürftige
und Kranke

in seiner Villa auf 9156a.2 .2
Dr. v . Harff.

Näheres durch Prospekt .

Süddeutsche
khnnfiemSAIe
München-Riesenfeld.

Direktion :
H. SchuFicbf, Ingenieur.
10 Lehrwagen . 2 Ingenieure
und Fahrmeister . Größtes
Unternehmen unter staat¬
licher Aufsicht in Bahern .
Kurspreis 175 Mk . Nächster
Kurs beginnt am 1 . No¬
vember.

Am 1 . September wurde
die Bayrische Chauffeur -
Schule angekauft und mit
unserer Schule vereinigt .
Prosp . gratis . Stellennach¬
weis kostenlos. 9378a

Mostäptel
in Waggonladungen liefern billigst
Schmitt & Mimzesheimer ,
5 .4_ Mannheim . 9176a
2 .2 Prima 3938063
saure Moftäpfel

werden Gerwiastr . 32 verkauft u.
kann auch daselbst gekeltert werden.

Garantiert
(re ! voe ^ SI Bestandteilen

das beste Waschmittel

l/z U Paket 15 Pfg .

Günstiger

Gelegenheitskaus
in Diwans .

Eine größere Partie sehr gut
earbeitete Kameltaschen -,

Moquette - , Plüsch - ii . Stoff -
Diwan werden zu äußerst billig .. . 5086Preisen abgegeben Lei

lud . Seiter , l

tkolh -Darlehen ohne Bürgen,iDlrUh Ratenrückzahl . , gibt schnell¬
stensMarens , Berlin .Schönhauser
Allee 136 . ( Rückporto .) 9126a.6 .4

Gif . Wendeltreppe
zu kaufen gesucht , Höhe ca . 4,35
Meter , Trittbreite ca . 50 Ztm.

Gefl . Offerten unt . Nr . 15217
an die Exp, der „Bad . Presse" erb.

Me eiserne Treppe
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 9365a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2 .2

Ein gut erhaltener , evtl, neuer
Fourmer -Ofen

Offerten unter Nr . B38174 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

KM ? . Kadenmrrne ,
neu od. gebr. , wird zu kaufen ge-
sucht. Akademiestr. 8, pari . B38193

6ebrogdil AfauM
sofort gesucht. Gefl. Offert . unt .
B38199 an die Exp. d . „Bad . Preffe .

"

Ulstep
. . iPalBtots

für Strasse , Reise und Automobil.

Engl . , Amerik. Style von ZS Mk. an .

Josef Goldfarb,
Kriegstrasse

imi IEJ

Caroladaellea
reinigen die Nieren.

Zm foerbflkut trinken Sie bei Störungen
dtrlHcrcnfunktUmcnund üerfcarnorgane ,
Stdnleiüen und Sicht täglich frühmorgens
l fl . CaroMeilgueUc; 10 flaschen ge¬
nügen, um Sie vom erfolg zu überzeugen,
fragen Sie Ihren bausarztJ ]n allen
Apotheken , Drogerien und befferen Mine>
ralmagerbandUmgen erhättlich .

sowie m den Hauptniedertagen ift 'TC'sTrrsr ’iih-Wf A . Müfler,
Mineralwasser -Fabrik , Rheinstrasse 42 , Telephon 1233 und
Fa. Dr. Kux & Fmner , Mineralwasser -Grosshandlung . Comptoir :

Zirkel 30. Telephon 255 . 8849a. 3 .2
Carolabad A.-GM Rappoltsweiler , 0.-E1S.

%vad* «. Gehrock-AuzstnE
« 35572 verleiht 10 »
Franz Heck , Herrenftrabe 23

Stickerei-Arbeiten.
Im Weiß

aramme in l
Ausführung empfiehlt fich B381Z0

» lache » Schneider ,
'

2. 1 Marienstr . 39, Hths . pari .

ißzeugsticken sowie Mono-
in Goldu . Seide in feinster

1» Theaterplatz.3 letzten Quartale , Sperrsitz . II.
teilung , gerade, abzugeben. B38163

Erbprinzenstraße 12 , iv
DT Nachhilfe -Sc *

erteilt Oversekundaner des Ghin .
nafiums an Schüler unt . Klassen
geg . müß . Vergüt . Offerten unterH . B. hauptvostlag ._ « 38141

Unterricht : : :
Welch . Fachlehrer würde einem

jg. Manne Mathematik -Unterricht.1—2 St . wöchentl. erteil . ; Haupt-
sächl . Mgebra . Off . u . Nr . « 38090
am die Exped. der „ Bad . Preffe".

Nachhilfe .
Mathematik erteilt Student .
Offerten unter .Rr . « 37993 a»die Exped. der „ Bad . Preffe ".

In Mathematik
werden Schülern gründliche Nach¬
hilfestunden erteilt von geübtem
Matbematiklehrer . Offerten unter
Nr . 2) 38057 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . _ 2.2

Reparateur ,
-tüchtig und solid, für Gasbeleuchtz
ung und Gas - und Wasserleitung,
mach Südbaden gesucht .

Offerten msi Zeugnissen unter
Rr . 9371a an die Exped. der „Bad.
Preffe "

. _ 2 .1

Mumen Sie nicht
einmal einen versuch mit dem von der
Firma Adolf I . Titze in Linz a . Donau
aus feinsten , ausgesuchten Lßfeigen her-
- gestellten , vielfach prämiierten

Kai$crkaffccZu $atz
zu machen. Sie werden sich dann selbst
davon überzeugen, daß dieses Fabrikat
tatsächlich den feinsten Geschmack, die größte
Färbekraft, sowie eine unerreichte Ausgie¬
bigkeit besitzt und mit Recht als das beste
Laffee - Surrogat bezeichnet wird-

Lchältlich in Aarlsrube bei
Ott « Fischer , Fidelitas - Drogerie,
Rarlstraße 7^ — . " •= - Telephon 37.

15194

la Brenn - und Speise - Kartoffeln
sowie Stroh , Heu , Dickrüben

liefert in Waggonladungen billigst 9320a.3.2
Fritz ; Müller . Siebeldingen . Pfalz , Telephon Rr . 244 . Amt Landau .

Warenhaus ! !
In Baden -Baden wird zum 1 . April 1910 das feit 1894 von

Geschwister Knopf innegehabte Geschäfthans frei ; ein
Eckhaus in frequenter Lage der Stadt mit 280 qm großem Laden mit
6 großen Schaufenstern und 2 Wohnungen .

I «s |elbe isl zii oethuftn «der ju oermieten
bei annehmbaren Bedingungen . Gefl. Offerten sub F . B . 4090
an Rudolf Mosse , Baden -Baden . 9234a.2.2

/Idrcsskarten, eins und mehrfarbig , werden rasch und
billig ang-fertigt in der Druckerei he»
„Badischen » reffe".

Mich gesucht
150—180 Liter täglich bei gütet
Bezahlung . Off . u . Nr . B37992 an
die (£gp . der „Bad . Preffe ".

Wer liefert sauberes
Eichenholz (Abfallstücke )

für häusliche Kunstarbeiten ?
Offerten an Max Gerhardt ,

Marienfiratze 3, 1 . St . « 38196
Verloren

Bier - und Weiuzipfel m. schwarze
blauem Bande . Avzugeben gegen

>obc Belohnung‘ 38026 Parkstratze 25.

SnterfiQlf. Klavier
mit Stuhl , verschied . Noten , 2 große
Bilder u . Winterüberzietzer billig
z« verkanfe«.
B38161 Bahnhofftr . 30, 2. St .

Gelegenheitskauf .
Eine englische Schlafzimmerein -

richknna, 2 Bettladen , Rost, 3 teilige
Kabock-Matratzen , Kopfpolster, Deck¬
betten , 4 Kiffen, 1 Schrank , 1 Wasch¬
kommode , Marmorplatte u . Spiegel¬
aufsatz, 2 Nachttische m. Marmor , 2
Stühle , 1 Hanotuchständer . lWäsche-
puff, 2 Waschgarnituren , 1 Bersiko
m.Spiegelaufsatz , ITisch u . 4Stühle .
1 komplette Kücheneinrichtung, 1
Herd , alles zusammen um den spott¬
billigen Preis v . 540 Mk . zu verkauf.
B38155 Eisenbahnstr . 18, Part .

für Brautleute !
Betten , Schränke , Vertikos , Tische,

Stühle , Diwan , Polstergarnituren ,
Vorhänge , Küchenmöbel, komplette
Kücheneinrichtung , alles neu , solid
gearbeit ., hat billig abzugeb. “" *4.3
fieinrivh starrer,Karlsruhe - Mühlburu
Philippstraße 19. Telephon 1659.

ZU Verkaufen !
Eine starke, guterhaltene Küfer¬

rolle, ein neuer Stoßkarreu füff
Küfer und ein neues Halbstückfast ,
688 Liter , sind wegen Mangel an
Platz zu verkaufen bei I . B.
Äumiller , Stephanienstraße 59 in
Karlsruhe ._ 15066
2Ä e elf. Bettstellen,
neu , für nur Mk. 18 .— per Dtüa
Mt verkaufen . « 38159
E . Werner , Schloßplatz 13 , Part .,

Eingang Karl - Friedrichstr .
kleiner , gut brennender , irischer^ Ofen

sofort billig zu verkaufen .
15154 .3.2 Draisstraße 18 , II.

Kleider, Blusen , Jacken, Hüte.
Kindermäntel , Ueberzieher werden
billig abgegeben. « 38183

Bernhardstraße 17, III .
Noch fast neue T eigtei !»

Maschine zu verkaufen.
B37854 Luisenstraße 51, IV -,

Wegen Wegzug von hier ein
r« verkaufen. Näheres

Vormittags bei Oechsler» Krieg»
stratze 146 , IV . B38184

Zu verkaufen :
1 Sofa 8 M, V2 Geige 10 M.
« 38180 Luisenstraße 46, IV -

2 guterhaltene Fässer un5

Fasanenstraße 3, II . „

Fässer- «. Krautständ«
rn ieder trotze find billig r» .
verkaufen. B38188.2.1 »

Durlacherstraste Nr . 87 .

Kindek '
Wage«

14 Mk. « 37987fast neu, für
Nelkenstraße A. IV.
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^ Theater, Ktinft und wiffenschaft .
= Heidelberg, 21 . Okt. Wie bekannt , hat die theol. Fakultät Hans

a^int- zu seinem 70. Geburtstage am 2 . Oktober den Ehrendoktor
TAiehen. Nunmehr ist der Fakultät das folgende Dankschreiben zu-
"

TLgflgen : „An die hohe theologische Fakultät der Universität Rnpvrtv -
Ctrote zu Heidelberg . Es hat mich tief bewegt , daß mir die theolo-
gifäe Doktorwürde honoris causa zuerteilt wurde , und für diese
Dhrung, sowie für die gütigen Wünsche , welche die hohe Fakultät mir
& meinem siebzigsten Geburtstage am 2. Oktober ausgesprochen hat ,
jgoe ich meinen ehrerbietigstergebenen Dank . Es soll mein Bestreben

den tieferen Grund zu erfaflen , warum auch der Künstler von so
Zfat Stell « gewürdigt werden kann, teilzunehmen an dem Wesen der
Erftcrtemttnis, an der Theologie, die aus dem Geheimnis der
« enschenseele, diesem Hauch Gottes , als wichtigstes Element die Reli -
- jM erkennt . So möge auch die mit der Sinnenfreude verbundene,
^ leichtfertigere Schwester , die Kunst , es nie vergessen , daß auch ihr
fiAmn>w aus dem gleichen göttlichen Wesen der Menschenseele ent-

— aus der tiefen Verpflichtung des Menschseins — dann kann
das ahnungsvolle Schauen der Kunst zum frommen Glauben

MMhreu, und in ihrem Spiegel mag auch Manches aufleuchten und
«Im Symbol sich gestalten, was nur die Empfindung noch neben dem
Nom Gedanken geschaffenen Wort vom göttlichen Bewußtsein aus-
tzrücken kann . An diesem Bestreben möchte ich der hohen theol. Fakul-
ttzt ehrerbietigst meinen Dank darbringen für die mir zuerkannte
zMorwürde . In hochachtungsvollster Ergebenheit Karlsruhe , IS . Ok¬
tober 1909 . Hans Thoma.

"

» Freiburg, 21 . Okt . EaleriÄürektor Dr . Hans Thoma von Karls -
fl.fr» weilt mit seiner Schwester Agathe hier, um sich von den Stra -

Sjot seiner 70 . Geburtstagsfeier zu erholen. Er macht täglich Aus-
tze in de« Schwarzwald.

— Berlin , 20. Okt. Ernst Hardts, mit dem Schillerpreis gekrön¬
tes, Drama „Tanttis der Narr" wurde bei seiner Berliner Erstaus¬
führung im Lefsingtheater mit enthusiastischem Beifall ausgenommen,
»rau Triefch bot als Isolde eine ihrer großen künstlerischen Leistungen,
« insend rm Ausdruck der Liebesleidenschaft wie in dem des Leides.
Die Gestalt wies Linie in jeder Bewegung. Herr Monnard nahm sich
als Tristan um so kümmerlicher aus ; der Charakter , den er zu ver¬
körpern strebte , blieb unverständlich , sein Sprel war eben nur Spiel
and als solches theatralisch . Der Marke des Herrn Froböse mochte
passieren. In Nebenrollen boten die Herren Reicher (Denovalin ) und
Marr (Dinas ) gute Leistungen . Das Stück selbst charakterisiert sich
lt. Frkft. Ztg. in seinen Vorzügen und Gebrechen wohl am klarsten
durch die Sttlbestimmung, die in der bildenden Kunst „Barock" heißt.

— Brüssel , 20 . Okt. Leutnant Shackleton sprach heute abend in
der Geographischen Gesellschaft über seine Südpolarexpedition. An -
Wesend waren der Thronfolger Prinz Albert, mehrere Minister des
diplomatischen Korps usw . Shackleton sprach voller Humor englisch ,
de Gerlach, der Leiter der belgischen Südpolarexpedition, übersetzte den
Bortrag, dessen Einzelheiten bekannt sind . Als neue Tatsache ist zu
erwähnen, daß Shackleton mit antarktischen Rotiferen in Laboratorien
Versuche machen ließ . Die Tiere vertrugen mit Leichtigkeit eine
Temperatur von 80 Grad Celsius unter Null und lebten gemächlich
weiter, als die Temperatur gleich darauf auf 93 Grad über Null ge¬
bracht wurde . Shackleton , dem große Ovationen dargebracht wirrden ,
ist die gMene Medaille der Geographischen Gesellschaft verliehen
worden. Frkft. Ztg.

Zur Polarforschung .
i c= i Kopenhagen, 21. Okt. (Tel .) Das Blatt „Politiken "
veröffentlicht einen Brief des Grönlandfahrers Knud Ras -
« nffen, in welchem dieser darlest : Obschon es ihm nicht gelun¬
gen fei, die beiden Eskimos, die Cook auf seiner Reise begleite¬
ten. zu sprechen, sei er aufgrund der Aufzeichnungen und Be¬
richte, welche die beiden Eskimos ihren Stammesgenojfen gege¬
ben haben , der festen Ueberzeugung, daß Cook wirklich bis an
den Rordpol »orgedrungen fei. Die Berichte der Eskimos über
die Abreise , die Route und die Eisverhältnisse stimmten mit
Cooks eigenen Berichten vollkommen überein.

Der neueste Rirchhsfstreit in Lothringen .
= Ueber einen neuen Kirchhosstreit in Lothringen, «inen Zwischen¬

fall auf dem Friedhof in Eertingen, wird in den letzten Tagen in der
Presse viel diskutiert. Danach hatte die Mehrheit des katholischen
Gemeinderates in Gertingen erklärt , sie werde ihr Amt niederlegen,
fall die Leiche des am 30. September ds. Js . verstorbenen , protestan¬
tischen Hegemeisters Wilhelm Zlhardt in der Reihe der anderen
Gräber beerdigt würde . Einige Eemeinderatsmitglieder erklärten,
sie würden lieber auf einem Zudenkirchhof begraben werden, als in
der Reihe mit einem Protestanten; andere meinten, das Grab werde
geschändet werden , falls es in die Reihe zu liegen komme . Infolge
dieses Verhaltens der Eemeinderatsmitglieder mutzte der Tote auf
dem Friedhof, der nebenbei gesagt noch ungeweiht war , an einer ein¬
samen Stelle bestattet werden . Auf Betreiben der mtt Recht in ihren
heiligsten Gefühlen sich verletzt haltenden Familie wurde der Tote,
da man obendrein eine Schändung des Grabes befürchten mutzte, unter
Inanspruchnahme des Kreisdirettors und auf Kosten der Gemeinde
wieder ausgegraben und endlich in Lolchen zur letzten Ruhe beigesetzt .

Soweit der nackte Sachverhalt nach der „Sttatzb . Post"
, dessen

Erzählung genügt, um , wie das Blatt mit Recht meint , die Schamröte
in das Gesicht jedes anständig denkenden Menschen zu treiben, sei es
ein Katholik oder ein Protestant oder der Anhänger eines anderen
Kultes . Diese mehr als mittelalterlich-finstere Unduldsamkeit sollte
man zu Beginn des zwanzigsten Jahrhunderts nicht mehr für möglich
halten . Dieser Vorfall , der nur ein Glied bildet in der Kette der Ge¬
schichten von lothringischen Friedhöfen , die eigentlich den Namen
„Streithöse" verdienten, wirst ein grelles Licht auf die Kluft , die
zwischen den beiden großen christlichen Konfessionen klafft und an
deren Verttefung ein lichtscheuer fanatischer Geist tagtäglich im Stillen
arbeitet. Welche Unsumme von Verhetzungsarbeitund kulturwidriger
Erziehung mutz im Lauf der Jahre auf Leute verwendet worden sein ,
welche die oben angeführten bitterlich unduldsamen Aussprüche tun
konnten , ohne sich eines Vergehens wider den Geist 'der christlichen
Liebe und Duldsamkeit , die Christus zum Fundament seiner Lehre ge¬
macht hat, bewußt zu werden , die vielmehr in dem Wahn befangen
sind und darin erhalten roerben, einen gottwohlgefälligen Wandel
zu führen . Armes Gettingen, armer Gemeinderat!

Der betrübende Vorfall hat aber auch noch eine andere Seite , dis
ernsthaft in Betracht gezogen zu werden verdient. Wie schon erwähnt ,
handelt es sich bei dem Eertinger Fall um einen noch ungeweihten
Friedhof, so daß selbst vom engstbeschränkten klerikalen Standpunkt
aus kein Grund vorhanden ist, die Protestanten aus dem Kirchhof
hinauszudrängen. Nachdem bei der Neuanlage des Friedhofs die
Behörde auf Grund des Artikels 15 des Prairraldekretes des Jahres
XII die konseffionelle Trennung abgelehnt hatte, weif die gesetzliche
Grundlage dafür , nämlich die Abhaltung eines selbständigen prote¬
stantischen Gottesdienstes in Eertingen, nicht vorlag , war der Fried¬
hof von der katholischen Kirche nicht geweiht worden. Somit hatte
man sich offenbar auf ein protestantisches Reihengrab schon eingerichtet.

Bedauerlich bleibt nach alledem auch nach der Ansicht der „Köln.
Ztg ." der Rückzug des Kreisdirektors, der die Ueberführung der Leiche
auf Kosten der Gemeinde Gertingen nach der protestantischen Abteilung
des Friedhofs von Bolchen zulietz ; die Regierung setzt sich doch damit
dem Verdacht aus , als ob sie nicht die Macht besitze , ein Grab Anders¬
gläubiger vor Schändung zu schützen . Jedenfalls ist eine grundsätzliche
Regelung dieser Sache durch das Eingreifen der Regierung dringend
zu wünschen , damit endlich einmal diese Kirchhofsfälle zur Ruhe
kommen und nicht länger mit ihrem Wust von konfessioneller Ver¬
hetzung und Verbitterung das Leben der lothringischen Bevölkerung
vergiften. Diese „Fälle"

, ausgehend von Fameck bis zu dem traurigen
Ereignis in Eertingen zeigen , daß es auch noch näherliegende Objekte
der Entrüstung gibt als „fern im Süden das schöne Spanien ".
Telegravhischer Schiffsbericht der „Red Star Linie" Antwerpen.

O Der Postdampfcr „Zeeland " der „Red Star Linie ", in Ant¬
werpen , ist laut Telegramm am 19. Oktober wohlbehalten in Newyork
angekommen .
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(Anfangskurse . )

Ostr. Cred .-A. 208 .60
Disc Eom.»A
DreSd . B^A .
Ost .StaatSb .-A.
' nmbarden

Aottbardb .-A.
Tendenz: still,

orankfurt ». M.
(Mittelkurfe-f

WechfelAmsterd . 168 .55
Antwerpen809 . 16

Jtal . r 807 .—
London 204 .25
Paris
Schweiz
?.

' !en
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(2 % Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A. 207 .50
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Disk.- Comm. 196.50
Dresd. Bank 168.50
Ost.S .-B. Fr. 159.70
„ Südb. Lomb. 23.75
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Berlin
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Ost-Kred.-Akt . 208.30
Berl.HandelSg . 180.30
Kom.-Disk.-B. 116 .50
Darmst . Bant 137.70
Deutsche Bank 247 70
Disk.-Komm. 197.90
Dresd. Bank 159.60
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Dresd. Bank 159. —Nat.-B.s.Ttschl. 127

’
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Kom.-Disk.-Bk . 116 .50
Ost.St .-B.(fiz .)
Kanada -Pacific 185.40
Bochum. Gußst 249 .75

Harpener 205 .70 :
Phönix 208.80 '
Dynamit Trust 172 .—
All. Elek.. G. E. 245 .90
E.-G. Schuckerr 134 .90:
Siem . u. HalSke 233 20'
Westerregeln 200 .— :
D .Met.-Patn -F 342.901
llk.-F . Gritzner 216 50!
B .Köln-Rottw . 257 . 10
BrauereiSinner 25 l .30
P .-Ung ^t.Pfdbr 94.—
Pest-llng .K.Obl. 93 . 75 ;
Ung .Schmalbahn 97 .60'
Privatdiskonto 4V* !

Berlin
(Nachbörse.)

LstLred .-Akt. 207.70j
BerlLand .-Ges . 179 .20'
Deutsche B .-A . 246.90!
Disk. Komm .- Ä 196 .10 ;
Dresden. B .-A. 158 70;
Lmb .F) st.Südb . 23.70;
Balt . u. Ohio 116 .—
Bochum .Gußst . 248.90 :
Dortm.U .Qit-L. 85.20
Laurahütte 193 .—
Gclsenkirchen 2( 9.50
Harpener 203 .70

Tendenz: matt.
Wien ( 10 Ubrl -

Ost.Kred.-Akt. 672.20'
. Länderbank 490 50
. Staatsb . (frz .) 747.—

- udb 123 70
Marknoten 117 .57
Ost .Kronenrente 94.80
Ost .Papierrente 97.90.
Ung . Goldrente 112.90'
IlrmK - cnienrent 91.85

Tendenz: träge.
Paris .

3% frz . Rente 98,47'-
4 % Italiener — ,—|
4% Spanier 94 .50-
4%Türk ..unifiz . 93.70;
Türkische Lose 199 .—'
Banq. Ottoman 737.—
Rio Tinto - 35

London .
Chartered 38% Sh

18° ,»
5 °V
6'h
9V,
9'/*

124*4
106-4

de Beers
East Stand
Goldsields
RandmineS
Anaconda
Ätchif. common

. preferred , ,
Chicago, Milwante
and St . Paul 163*/,

Denverprefer. 49*4
LouisvilleNajyv 157 ' / ;
Union Pacific 208 °4
inited Etat . Steel .

Corp. roinmo 92 *4
130 °/»- Kö .- I- Lanrab 19350 .London , 21 . Okt . (Tel. ) Die Bank von England er

höhte den Diskont von 4 auf 5 Prozent.

Haben Sie
dm Versuch mit „Kathreiners Malzkaffee" gemacht?
Urteilm Sie noch nicht ! Je länger Sie Kathreiners Malz¬
kaffee trinken, umso mehr werdm Sie ihn schätzen lernen!

9065»

Ä. H. Rothschild
Sasstattangs -Gesdiäft Kalserstr . 167.

Trikot-Hemden , Unterjacken,
Unterhosen, Socken . = - 15229

Ausserordentlich preiswerter
Spezial-Artikel

Marabouts -

%

Damen - Hüte
Toques und
Modeformen

Mk. 650 , 7.50 , 8 .50 bis 18 .— 15232
in allen Farben .

Rabatt¬
marken.

Hutmagazin

Wilh. Zeumer
Karlsruhe, Kaiserstr. 125/127 .

Freiwillige
Grundstücks-

Versteigerung.
Auf Antrag der Eigentümer

werden die den Bäcker Karl Jör-
ger Eheleuten in Ettlingen gehö¬
rigen beiden Anwesen auf Ge¬
markung Ettlingen am
Donnerstag den 28. Oktober 1999,vormittags 9 Uhr,
auf dem Rathause dahier durch
das Notariat öffentlich versteigert .

Grundstücksbeschreibung:
1 . Lgb .-Nr. 48 : 1 a 50 qm Hof-

reite. Gewann Ortsetter, Alb-
stratze Nr . 5. Auf der Hof¬reite steht ein zweistöckige»
Wohngebäude mit Keller und
Schweineställen , ferner ein
Wohnungshintcrgebäude , es .
Rüppurrerstraße , as. Ortswcg.
Anschlag einschließlich Bäk-
kerei-Jnventar . . 17 509 „H.
reite, Gewann Ortsett
Lauergaffe Rr . 8. Ans 2
Sofreite steht ein zweistöckic
Wohnhaus mit Eisenbalkc
keller, ein Schopf mit Schw
ncstall , Anschlag . 23 999 ,

In dem Anwesen Albstraße S
5 wirb eine Bäckerei und Flasch,
bierbandlung betrieben .

Die Versteigerungsbedingung
liegen in der Kanzlei zur Einst
auf, auch wird davon auf Kost
des Antragstellers Abschrift <teilt . 9ig

Ettlingen, den 14 . Oktober 1 (X
Grotzh. Notariat I.

Or . S t r o e b e.

empfiehlt billigst die
Krpedition der „Bad . Presse" .

Auch werden gebrauchte Appa¬rate prompt und billig «maegoste «
und «Mt ankaefüllt .

Niederlage im

Ls zieht kein Stiefel in (gleicher
der den 5aIvator -5tiefei (

w Preislage
übertrifft.

jj Schuhhaus H. Landauer W
= Kalserstrajje 182. 14625 ^

Solide elegante Damen >Taghemden
Mk . 2 . - bis 3 . 50

Solide elegante Damen-Nacbtiiemden
Mk . 3 . 25 bis 5 . —

Frisiermäntel , Beinkleider , Taschentücher ,
Handtücher , Bettdamaste hervorragend billig.

Elegante Damen -Wäsche
mit 25 bis 33 l/ B

°/ Q Rabatt . 15343

Geschwister Baer ,
Spezialhaus für Braut- und Kinder -Ausstattungen ,

Kaiserstrasse 1491
und Waldstr . 6 , part.

Oer Verkauf dieser Wäsche findet nur Waldstr. 6 statt.

Dl Genfer
Schützenstr . 4 .
Telephon 1059 —

Sanatorium Marxzell
Telephon 14

15244 bat seine 3.1

Praxis
wieder aufgenommen.

II, . , .Mbeste Eicrleger’
.Hühner * »iefengsnse .Lnten, Sncht-

aeräte. ttno-
chenmühlen 2c
Jllustr. Kata¬
log gratis .

HeMgelparK Hefner ,
Hai nstadt (Ba den) Nr . 34 . 2

ituhle B
werden dauerh . gestocht. u. repariert

Stuhlflechtern Fr . Ernst ,
AÄerstraße 3 . 138SLM ^



Karlsruhe . — Museumssaal .
Samstag den 30 . Oktober * abends 8 Uhr :

RlaDierabenri .

Prof. Max Pauer
Stuttgart .

Programms
Beethoven, Variationen C-moll,

„ Andante F -dur,
Schumann, Opus 7 Toccata, 15213
Liszt, Sonate H -moll ,
Mendelssohn , Lieder ohne Worte ,
Brahms , Opus 5 . Sonate F -moll .

Konzertflügel Schiedmayer .

Eintrittskarten : Saal Mk . 4.—, 3 —, 2 .—, GalerieMk . 2.50
und Mk. 1 .50.

Vorverkauf in der Musikalienhandlung Franz Tafel , vorm .
Hans Schmidt , Ecke Lamm- und Kaiserstrasse, Telephon 1647 ,und an der Abendkasse .

Karlsruhe — Museumssaal .
Samstag ; den 6 . November 1909 , abends 8 I hr :

VORLESUNG

Gerhart Hauptmann
aus eigene » , meist ungedruckten Werken.

Eintrittskarten ä 2.— , 3 .—, 4.—, 5 .— Mk .
in der Hofmnsikalienhandlnng Hugo Kuntz ,
Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850 , nnd Abendkasse .
15227 .4 .1

GärtnerVerein „Hedem" Karlsruhe
Zweigverein des Allg . Deutschen Gärtnervereins .

Sonntag den 24 . Oktober 1909 , von abends 7 Uhr ab, findet
im Hilderhof , Augartenstraße , unser diesjähriges B38182

Stiftungs - Fest
verbunden mit humoristischen Borträgen , unter gefl. Mitwirkung
des Bill -Club statt .

NB. Rach dem Programm Pilanzenverlosung und Ball .
Wozu Freunde und Gönner des Vereins freundlichst einladet

Oer Vorstand .

Geschwister Baer
Spezialhaus für Damen- and Kinder -Ausstattungen

Karlsruhe 1. B . ,
Kaiserstr . 149 * I

empfehlen in reicher solider Auswahl

vom einfachsten bis hochelegantesten Genre .
Kostenvorschläge für Ausstattungen

. gerne zur Vertagung . > 15163

dunklerKopf,weißer Körper .schwarz .
Schwanz. Abzugeben geg . Belohn.
B38220 66 Kriegstratze ««.
3 * -

Fahrrad , ^

sehr gut erhalten , ist billig zu
verkaufen . B38212
Rudolfstraße 12 im Quergebäude .

Pritschenwagen,
für Milchgeschäft, auch für Schrei¬
ner paffend, zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B38203 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Junger Hund zu kaufen
gesucht , kleine Raffe, nicht älter
wie 1 Jahr . Hu melden bei Jong¬
leur M a r t i n o , Apollotheater,
Marienstraße . B38213

Ami . November
« twinn-Ziehung der in der Eerte ge¬

zogenen Eroßh. ginnlLndischen

10 Taler-Lose
2BOOScricLose. 2500 fficimnne.

Hauptgewinn:

45 ÖÖOt
4500 , 1» & «00 , 86 k »00 , 50 k

90 M . kleinster Gewinn 45 SR .
Zwei Gerte - Lose (Original» Stücke)

habe ich sür je 155 SM. zu verkaufen.

Carl Heintze,
Spezial - Geschätt ffir Serie -Lose .
BerlinW . ,Unter denldnden 3.

CarlPfefferte
Erbprinjeilstr . 23, Tel. 1415

empfiehlt 15249

schutzfrische, große bayr .

Berghasen,
auch zerlegt in allen Teilen .

und
^ kky - Schlegel

in jeder Preislage .

Mmi>,zeWühll«ll.
ff.Tafelgeflügel

als : Franz . Poularden ,
prima Hafermastgänse,

Straßb . Bratgänse , junge !
Enten , Hahnen , Poulets ,

Suppen - u. Frikaffeehühner |
zum billigsten Tagespreise .
NB. Keinen Verkaufs¬

stand auf dem Markte .

avanciere

MefaJJ- Purzmirfel

Alte Weine !
Pfälzer rot

von 880 Mk . an per 1000 Liter ,
Pfälzer weiß

von 450 Mk . an per 1000 Liter
gegen Kasse . Muster zu Diensten .
Reflekt . wollen ihre Adresse unter
Nr . 9369a bei der Expedition der
„ Bad . Presse" abgeben. *

Bedeutend unterm

Einkaufspreis
sind folgende noch neue Gegen¬
stände zu verkaufen : ^Schmier¬
büchsen, System Staufser , in
Eisen u . Messing, versch. Größe ;
Schmirgelscheiben, 30omDurchm . ;
Riemenverbinder , 50 bis 100 mm
breit ; Adhäsions-Riemenfett ;
Aexte , Maschinenfeilen, Hobel-
maschrnenmeffer, sowie zwei neue
wasserdichte Pferdedecken bei
G u t m a n n , Rudolfstraße 12 im
Quergebäude . B38211

Strumpfeaocnen
UnterhosenHemden

15247

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme an dem schweren Ver¬
luste unseres heimgegangenen, geliebten teuren Vaters, Schwiegervaters,
Grossvaters , Urgrossvaters , Bruders , Schwagers und Onkels

ln Ludwig Kauft, ÄHMral,
sprechen wir hiermit unsem innigsten Dank aus .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe * Oktober 1909 . . 15234

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, welche

uns von allen Seiten beim Hi- scheiden unseres lieben
Gatten und Vaters B38162

August Hörner
Lokomotivführer a . D.

erwiesen worden sind, sage ich innigen Dank. Beson¬
deren Dank dem kathol. Männerverein der Weststadt.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Rosa Hörner.
Karlsruhe, 21 . Oktober 1909 .

Für die vielen Beweise herzl . Teilnahme an dem
schweren Verluste, der uns durch das Hinscheiden unseres
lieben Watten , Vaters , Sohnes , Bruders und ' Schwagers

Josef Maier , Friseur,
betroffen hat , sprechen wir hiermit unfern tiefgefühlten
Dank aus .

fnsbesondere danken wir dem Gesangverein Eintracht
en erhebenden Grabgesang , der Muhlburger Stadt¬

kapelle , der verehrt . Fisenrinnung , dem Militär -Verein , der
freiwilligen Feuerwehr , dem Turnverein , der Krankenkasse
Badenia , für die Kranzniederlegungen .

Karlsrnhe -Miihlbnrg , den 21 . Oktober 1909 . 15214
Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .
Für die zahlreichen und liebe¬

vollen Beweise inniger Anteilnahme

an unserem schweren Verluste

sprechen wir unseren herzlichen
Dank aus.

Karlsruhe , 21 . Oktober 1909.

Frau Elisabethe Gerich, Wwe.
und Sohn. B38224

Dank fagung .
Für die herzliche Anteilnahme , welche uns bei

dem Tode unserer lieben Schwester und Schwägerin

Wein Hermine Freyberger
entgegengebracht wurden, sagen innigen Dank

David Reutlinger .
Hedwig Reutlinger , geb . Freyberger.

Karlsruhe, den 21 . Oktober 1909 . B38207

Lrauerillirfewerden >ajch und billig augeieritgl in bei

Dciufttxei iler „4M Jkefe “.

IMgiiW.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hin¬
scheiden unseres nun in Gott
ruhenden Gatten , Vaters ,
Sohnes , Bruders und
Schwagers

Christian Kiefer,
Polierer ,

sprechen wir unfern herzlichsten
Dank aus . Besonders herz¬
lichen Dank für das Ent¬
gegenkommendes HerrnStadt .
Pfarrers Weidemeier und des
Herrn Vikars . 15241

Die trauernden Hinter¬
bliebenen :

Lina Kiefer u . Kind ,
Familie Blauser .

Karlsruhe , 21 . Oktbr . 1909.

rar die Herbslsaisou
empfehle in größter Auswahl

Acetylenlatemen
Kerzenlaternen
Oellaternen
Gamaschen in
Leder u . Tuch ,
Laufmäntel u .
Luftschläuche

tu besterQua -
lität zu aller -

billigtzen
Preisen .

Peter Eberhardt*
Amalienstraße 18.

Sämtliche Zubehör - n. Ersatzteile.
Wanderer - n. Opelfahrräder .

— Große 9tefcarot» r» etlMtte . =»

Mine Mn ober
Ansamiliechims

von 7—10 Zimmern u . Gar¬
ten in Karlsruhe oder Um¬
gebung per 1 . Mai 1910 zu
mieten gesucht. Offert, mit
Preisang . unt . N . D . 650 d.
Haasenstein & Vogler , A.-
G„ Elberfeld . 9053a.3.3

Die Haupt -Agentur mit dem
Titel

GeneralAgentur
einer angesehenen , eingeführ¬
ten Versicherungs - Gesellschaft
(Branchen : Feuer - , Einbruch-
diebstahl- u . Wafferleitungssch .-
Vers.) ist für Karlsruhe evtl,
größeren Bezirk zu vergeben .
Hohe Provisionen evtl , auch
Fixum . Reflektanten , welche
sich die weitere Ausbreitung
des Geschäfts angelegen sein
laffen , belieben Offerte unter
F . 8439 an Haasenstein
& Vogler , A.- C* ., Stutt¬
gart einzureichen . 9388a

Achtung !
An allen größer . Plätzen suchen wir

Grossisten «1. Agenteil
für unsere an Ausgiebigkeit u .Wohl-
geschmackunübertroffenen Fabrikate

LMsMjjrsel
sowie flüssigen , festen «. gekörm
ten Fleischextrakt und

Selleriesalz
Bei entsprechendemAbschluß neu*

träte Packung. 9893a
Teston Fleischextrakt-Compagnit

Leipzig .

GetragenerHerren -M
Mittelfigur , billig zu verk . _

Wilhelmstraße 34 , 2. St ., r^
Kinige Khemiker -Hlassache »

sind zu verkaufen . *038226
Näh . Ludw. Wilhelmstr . 15 . 4 . Et -P

Gebrauchter | | a . . | zu per»

ä4
.« ü

i
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Aus der Diözese Lahr.
»Lahr , 19 . Okt. Gestern fand im hiesigen Rathaussaale die dies -

Mrige Synode der Diözese Lahr statt . Der Vorsitzende , Herr Kirchen-
' 0 . Bauer erstattete den Jahresbericht des Diözesanausschusses über

kirchlichen und religiös -sittlichen Zustand der Diözese . Er gedachte
höchst der Personalveränderungen , die im Laufe des letzten Jahres
2iolgt waren . Der von der letzten Diözesansynode an die Oberkirchen-
L ^ rde gerichtete Antrag , in den einzelnen Diözesen Bezirkspfleger
Jjjfc für das ganze Land einen Generalpfleger für die Geschichte
vierer Landeskirche zu bestellen, fand beim Oberkirchenrat und bei der
«eneralsynode Zustimmung . Für die Diözese Lahr wurde Herr
«sarrer Neu in Schmieheim ernannt . Die Statistik wies auf den
« rlchiedenen Gebieten des kirchlichen Lebens eine kleine Zunahme auf .
ziffallend ist eine bedeutende Zunahme der Männer beim Abend-
«ahlsbesuch, während die Frauen darin eine Abnahme aufweiscn .
«Inders erfreulich ist das Wachstum der freiwilligen Beiträge für
zje äußere Mission und den Gustav -Adolf -Verein . Was die sittlichen
Zustände betrifft , so beklagt der Bericht insbesondere die wachsende
Pizellosigkeit der Jugend . Im Anschluß an die Schilderung der be¬
obachteten Uebelstände wurde der Anttag gestellt und angenommen,
Mi die nächstjährige Diözesansynode einen Vortrag über die Fürsorge
Lj die schulentlassene Jugend anzuordnen . In Friesenheim ist die
Kirchenbaufrage gelöst worden . In Nonnenweier ist die Abrechnung
zber den Kirchenneubau nunmehr abgeschloffen . Die großen Schwierig¬
keiten und Unannehmlichkeiten rührten daher , daß man dem billigsten
Angebot den Vorzug gegeben hatte . Möchten daraus die Gemeinden
die nötige Lehre ziehen und bei Bauten nicht die billigsten , sondern
die leistungsfähigsten Unternehmer bevorzugen . In Wittenweier ist
zwischen der politischen und Kirchengemeinde ein unerquicklicher Streit
wn das Eigentumsrecht und die Erhaltungspflicht des die Kirche um-
«benden Platzes ausgebrochen, der aber dadurch beigelegt werden soll ,

die Kirchengemeinde um des Friedens willen auf wohlbegründete
und unantastbare Rechte freiwillig verzichtet, sofern dieser Verzicht
durch die Oberkirchenbehörde genehmigt wird . Herr Pfarrer Ziegler
«on Nonnenweier hielt nun den von dem Oberkirchenrat allen Diöze-
sunsynoden dieses Jahr aufgegebenen Vortrag über „Die Aufgaben der
(evangelischen) Gemeinde und ihrer Organe im Kampf wider die
Trunksucht

". An den Vortrag knüpfte sich eine lebhafte Diskussion,
die zur einstimmigen Annahme folgender Resolution führte : „Die
Diözesansynode Lahr erblickt in dem Mißbrauch geistiger Getränke ,
der die Trunksucht fördert und immer wieder neu erzeugt , eine schwere
Schädigung der religiösen , sittlichen, geistigen und wirtschaftlichen
Euter unseres Volkes. Sie bittet deshalb die in ihr zusammenge-
schlösienen Gemeinden und deren Organe herzlich und dringend , durch
Aufklärung , Beispiel , Fürsorgemaßnahmen für die Trinkgefährdeten ,
Förderung aller Mäßigkeitsbestrebungen und treue Pflege des reli¬
giösen Lebens gegen diesen Feind unseres Volkslebens mit aller Kraft
anzukämpfen .

" — llm die gegebenen Anregungen auch praktisch
durchzuführen, wurde beschloffen , in allen Gemeinden Vorträge über
die Alkoholfrage zu veranstalten , den Kirchengemeinderäten den korpo¬
rativen Beitritt zum „Deutschen Verein gegen Mißbrauch geistiger
Ertränke"

, die Anschaffung und Verteilung von geeigneten Flug¬
schriften in der Gemeinde, namentlich an die Konfirmanden , die An¬
schaffung der Kräpelinschen Tabellen für die Schule aufs dringendste
zu empfehlen und auf der nächsten Diözesansynode sich Bericht über das
in dieser Beziehung Geschehene erstatten zu lasten . — Bei den Erneue -
rvngswahlen wurden die austretenden Mitglieder Pfarrer Schweick-
hardt von Allmannsweier und Kirchenältester Roth von Ichenheim
wieder zu Mitgliedern des Diözesanausschusses und Pfarrer Schmitt -
henner von Hugsweier wieder zum Stellvertreter des Dekans gewählt .
1IH- . . -

Handel und Verkehr.
% Karlsruhe , 21 . Okt. Der hiesige Rheinhafen -Schiffsverkehr ge¬

staltete sich in der Zeit vom 14 .—16. Okt . folgendermaßen : Angekom-
mcn sind 8 Schiffe mit Kohlen, je 2 Schiffe mit Getreide und Stück¬
gut und ein Schiff mit Weizen. Abgegangen sind 5 Schiffe leer , 3
Schiffe mit Holz, Stückgut und je ein Schiff mit Kalksteinen und
Alteisen .

□ Hüfingen (A . Donaueschingen) , 19 . Okt. Gestern morgen ging
von hier ein Extrazug mit 103 Stück Jungvieh nach Agram ab .

Briefkasten.
Rr . 158 . D. Weder das Einkommens - noch das Vermögenssteuer -

gcsetz sehen Befreiungen wegen hohen Alters vor ; der Betreffende
hat feine Steuern bis zum Ableben zu bezahlen . Sie mögen die Sache
mit der Erwerbsteuer vor 1885 verwechseln, wo Landwirte unter
15000 M nach Erreichung des 65. Lebensjahres steuerfrei waren .

Nach Zeuthern . Privatpakete bis zum Gewichte von 19 Kilo¬
gramm an Angehörige der Kaiserlichen Marine im Auslande werden
am besten an eine der nachstehenden Firmen gerichtet, die die fracht¬
freie Beförderung solcher Pakete ab Bremen oder Hamburg über¬
nommen haben . Es sind zu senden: a ) an Mathias Rhode u . Co . in
Hamburg : Pakete an die Marineangehörigen auf der westindischen,
der oft- und westafrikanischen Station ; b) an Matthias Rhode und
Nigers in Bremen : Pakete an die Marineangehörigen auf der
australischen und ostasiatischen Station (ostasiatisches Kreuzer -
gefchwader ) . Die Pakete sind an die genannten Firmen zu richten
und müffen unter dieser Aufschrift den Namen , Stand usw. des Em¬
pfängers tragen , also z . B . „An die Firma Matthias Rhode u . Co. in
Hamburg (für den Matrosen K . . . . S . . . . auf SM . Schiff Roon auf
der westindischen Station ) "

. Die Pakete sind mit inländischer (gelber )
Paketadreffe aufzuliefern . Die Gebühren , die vom Absender zu be¬
zahlen sind , betragen : 1 ) das tarifmäßige Franko bis Hamburg oder
Bremen ; 2) das Paketbestellgeld für Bremen oder Hamburg (bis
^ Kilogramm 16 Pfg ., über 5 Kilogramm 20 Pfg .) ; 3) eine feste
Gebühr von 39 Pfg . für jedes Paket zur Deckung der Barauslagen
der Firma für Lagerung , Verpackung, Weiterbeförderung , Stempel
ufw . Die Pakete sind natürlich der Länge der Beförderungsstrecke
entsprechend haltbar zu verpacken (starke Kisten, starkes Sackleinen ,
besser starkes Wachsleinen usw .) . Kisten aus zu dünnen Brettern
dürfen nicht verwendet werden.

Am 2. November beginnen grössere Kurse.
Sadd. Handelslehpanstalt und TflcIMandelsscbute

m
MERKUR Kaiserstr . 113 (Ecke Adterstr .) KdHsruhC Telephon 2018

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 Lehrer. 1WSLL1

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren.
Eine schöne Handschrift

”w“
Buchführung (

“ SÄ '*
Stenographie (Gabelsberger und Stolze -Schrey ) , Maschinenschreiben (18 erstklassige Maschinen ) , Korrespondenz,
kaufm . Rechnen, Wechsellehre und Scheckkunde, Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre, Bank* und BSrsen*
wesen , Deutsch, Englisch , Eranzüsisch etc. können sich Damen u. Herren in kurzer Zeit, bei mäss. Honorar, aneignen .
Tanne iinil “ “ " Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung.
I Ulftu UHU j Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis .

1

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Eheaufgebote .

Frieda Schleifer von hier ; Michael Hitzfeld von Ällfeld, Taglöhner
mer, mit Rosa Grab von Plarnpalais .

Geburten :
8. * Ĉ okVnirr Wmrtfti

rich , N
Llechne . . - . . _ _ _ _ _ __ _ _
ff1! Wilhelm Adalbert , V . Theodor Rothermel , Kaufmann . — 10 . Okt. :
SamiiJa Paula Adelheid, V . William Herrschet, Werkmeister ; Emma

V . Wilhelm Kahle, Musiker ; Friedrich , V . Karl Wachtler , Bahn -
orbeiter ; Erich Wilhelm , V . Wilhelm Kircher, Wagner ; Friedrich Lud-

Ludwig Friedrich Wurm , Schlosser. — 12. Ott . : Otto Franz ,
A . Johannes Mayer , Schreiner ; Erwin , V. Karl Wankmüller , Ma -
!4>nist. — 13. Okt. : Else, V. Friedrich Freytag , Ingenieur .

Todesfälle :
^ 18. Okt . : Karl Gerich , Schuhmachermeister, ein Ehemann , alt 63
Kfute * Christian Kiefer , Fabrikarbeiter , ein Ehemann , alt 27 I . —

Okt . : Ludwig Speck, Hausbursche, ledig, alt 47 I . ; Heinrich , alt
iU -, V. Josef Jörger , Taglöhner ; Willi , alt 3 Mt . 5 Tg .. V. Adolf

Bahnarbeiter : Karoline Raupp , gewerbelos , ledig, alt 66 Jahre .

MMLMtW
Esther♦stlo evtl, in Drogerien schon

war und an Pünktlichkeit
. . t ist , für das Laboratorium

f. l?wrtigem Antritt gesucht ,
kollerten unter Nr . 15224 anBt£ Exped . der „Bad . Presse" .

Me Krankenkasse.
100009 Mk . Vermög ., neben höh .
Kranken -Geld Arzt u . Arznei frei ,
sucht überall tücht.

General-Vertreter
u . Vertreter geg . höchste Bezüge.
Allgem . Krauken-Verfich.-Kaffe,

Chemnitz .

cooooooooooaooooooooooa

° Lehrmädchen |
a gegen sofortige Vergütung gesucht . 15240 a
\ Josef Ettllnger , Kaiserstraße 48 .

-

lOOOOOOOOOO OOOOOOOOOOQÖ

Hier Stellung sucht,
verl. die „Deutsche Vakanzen -

post " , Eßlingen 76._ 563a7*
Ein tüchtiger

SWmchergeselle
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Anton Rahn ,
F . F . Hofschuhmachermeister,

2.1 Donaueschingen . 9373a

» tWiStr Monteur
sofort gesucht. 9380a .2.1

Bahr . Elektr . Werke , Vertr .
_ Neustadt a. Hardt ._
Buffetfräulems,Moe
sucht. Zeugn. u. Photog . sof . einsend.
Bureau Zompetti , Heidelberg . 9389a

15245.2.1

Geschäftsführer ,
sprachkundig, für größeren Rest.-
Betrieb gesucht. Zeugn . u . Photogr .
sofort ernsenden. 9887a
Bureau Zompetti , Heidelberg .

Für den Vertrieb eines paten¬
tierten Artikels werden gegen hohe
Provision tüchtige

Herren gesucht.
die Fabriken mit Dampfbetrieb be¬
suchen . Nur Herren , die über prima
Referenzen verfügen , wollen An¬
träge einreichen unter Nr . 9385a
an die Expedition der „ Bad . Preffe" .

Adressenschreibe ».
Nebenverdienst, per 1000 Stück

8—14 Mk ., auch für Damen . Schön¬
schrift nicht erforderlich. Adreffen-
Verlag Pörisch , Böhlitz -
Ehreuberg . 9383a

Nebenverdienst ,
erhalten Damen u . Herren durch
Uebernahme d . Alleinverkaufs für
einzelne Städte u . Bezirke f. pat .
hyg . Artikel . Keine Gummiw .
Epochemach . Neuheit . Sehr reelle
Sache. Off. an H . Weber , Straß¬
burg i. E . , Kl . Spitzengaffe 4 . °^'a,.2
Schriftl . Nebenerwerb .

Adreffenarb . b . 1000 Adr. 8 Mk.
Verd . Jnternation . Adr.-Büro E .
Blunck , Hamburg 36 . ----tz. 12.3
O C Ulf m , mehr tägl . zu ver-
£ "" u 1U& . dienen . Prosp . gratis .
AdressenverlagJob . H . Schultz ,
CÖIn W. 55 . 8102al5 .4
1A täal . Verdienst durch1U AKK. Schreibarbeit u . Ver-
tret . Näheres 9302a.5 .3

Äan . Altenhofen , Duisburg .

5 ai } f tägl. Äebenver -O — am - dienst f. Person ,
jed. Stand , dch . Schreibarbt . , hüusl .
Tätig » . Vertrtg . Näh . Verlag
C . J . Vogt . Mannheim SS. 7445a

Lllköiiseriii-8esiich.
Für ein Handschuh - und

Krawatten - Geschäft wird
eine gebildete , womögl . brauche-
kundige Verkäuferin zur Aus¬
hilfe für den Monat Dezember
evemt . auch für dauernd gesucht .
Gest. Offerten mit Kopie der
Zeugniffe sowie Angabe der Ge-
haltsansprüche «nt. Nr . lSlSS an
die Expedition der „Bad .Preffe "
erbeten. 2 .2

Gesucht wird zum baldigen Ein¬
tritt eine

jg . LMilgehilfu,
die in der Manufakturwarenbranche
gelernt hat .

Offerten mit Gehalt bei fr . Etat
und Zeugn . erb. unter Nr . 9342a
an die Exp. der „Bad . Preffe" . 2.2

Ladnerin - Gesuch.
Für mein Kolonial- und Glas -

warengeschäst suche zu sofortigem
Eintritt ein braves , tüchtiges
Mädchen als Verkäuferin gegen
gute Bezahlung . Kost und Logis
im Hause . 9173a2 .2

Emil Martin ,
Triberg ( Schwarzwald ).

Jede Dame!
die zu Hause ständig gut bezahlte
einfacheHandarluanfert .will, wende
sich an Stickereigeschäft München .
Zugspitzstr.6 . Kenntnissenicht nötig.
Näh . m . Muster 30 Pfg . 9379a

Schneider-Gesuch
Zwei Arbeiter auf Groß - und

Kleinstück sowie Militärarbeit für
dauernd auf Woche od. Tag gesucht.
15152 PeterWeber , 2.2

Georgfrievrichstr . 8, Karlsruhe .

Alktige Schneider
per sofort gesucht .

Damenschneider Naudascher ,
Ettlingen . 9228a .7 .3

Perfekte , ältere

TMilhilicher
finden Beschäftigung . 15137.2.2
Mechanische Pantosselsabr . Mud),David H . Falk in Durlach.

Lade « — Äarlrruhe t. V .
■flW zu vermieten. - WU

Ein größerer Laden, in dem feit 14 Jahren ein

Harrshaltungsartikelgeschäft
mit gutem Erfolg betrieben wurde, ist wegen Todesfall per 1 . Juni
zu vermieten. Eventl. kann das noch bestehende Geschäft über¬
nommen werden . Näheres durch 15219

_
K . Kornsand , Kaiserstr . 56 .

Tücht . Nerkauforin
sucht , gestützt auf la . Zeugniffe,
Stellung ohne Unterschied der
Branche .

Offerten unter Nr . B881Ä7 an
die Exped. der „Bad . Presse

Köchin gesucht.
_ Schützenstrafie 4 , part.

Ans 1 . November braves , fleiß .
Mädchen ,

das etwas kochen und die Häusl .
Arbeiten flink u . sauber besorgenkann, gesucht . Gr . Wasche wird
ausgegeben. Gute Zeugn . nötig .
15226_ Herrenstraße 48, IL

Nach Frankreich
fache ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant . sol.Häuser.5235a

Frau Hofstadt-Cammerer, Stuttgart ,
Staatl . konzessioniert . — Gegr . 1863.

Suche sofort ein fleißiges Mäd¬
chen, welches kochen kann.
B38181 Zirkel 13, 1 Trepp .

Ein jüngeres Mädchen, welches
nähen kann , wird als Zweit -
Mädchen gesucht . 3338206
_ Adlerstraße 3 im Laden .

Ehrliches, zuverlässiges
Kaufmädchen

von 16—18 I .. gesucht. Wald -
straße 15, H . Vorzust . zw. 9—10.

Mädchen oder Junge
zum Austragen der Hüte gesucht .

Fr . E . Naumann , Modes,
Hirschstraße 18 . B38178

Stellen suchen
Hochbautechniker,

in allen im Baufach einschlagen¬
den Arbeiten bewandert , sucht
Stellung . Baugeschäft , welches
er später übernehmen kann , be¬
vorzugt. Auch Einheirat nicht
ausgeschloffen.

Offerten unter Nr . 9322a an
die Exped. der „ Bad . Presse " .

Stud . pharm .
sucht Vertretung während d. Sem .
in Karlsruhe oder nächster Umgeb.
Offerten unter Nr . 3338205 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2.1

Vertretung
mittage wöchentlich hier oder in
nächsterNähe sucht stud . pharm .
Offerten unter Nr . B38221 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .

Junger Raufmann
mit sehr schöner Schrift , der seine
Lehrzeit in Zigarrenfabrik beend .,
z . Zt . aushilfsweise in Versandt¬
geschäft tätig , sucht unter bescheid .
Ansprüchen dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . 9353a an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Junger , zuverläffiger Mann ,
24 Jahre alt , sucht Stellung
als Kassierer, Bureaudiener oder
sonstigen Vertrauensposten . Kau¬
tion kann gestellt werden .

Offerten unter Nr . 38210 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Schuhwaren !
Tüchtige Berkäuferin , die in

ersten Häusern tätig war , sucht
per 1 . Nov . Engagement . Suchende
besitzt tadellose Zeugniffe .

Offerten unter Nr . B38198 an
die Exped . der » Bad . Preffe " .

Feingebild . Fräulein , welch, bis¬
her ihr . Brud . d . Haush . führte ,
sucht , eingetret . Famil .-Verhältn .
halber in nur fein . Hause StellungaU Haushälterin ,
evtl , zur ält . Dame od. Herrn als
Pfleg , u . z. Gesellschaft . In bür¬
gert . sowie fein . Küche perfekt, im
gesamt . Hauswesen durchaus er¬
fahren . Offert , unt . Nr . 9319q
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Haushälterin ^
geb ., alleinst ., gef . Alters , g. Er ^
schein ., erf . in Küche, selbst, in
HauSh ., sucht Stelle bis 1 . Nov .

Offerten unter Nr . B38038 an
die Exped. der „ Bad. Preffe" .

Zu vermieten
Wegen Versetzung ist das Eiu -

familrenhaus Bachstraße 19 auf
1 . Oktober zu vermieten oder zu
verkaufe«. Autogarage u . Garten
vorhanden . 13612

Näh . Weinbrenuerstr . 2, Bureau ,oder bei Herrn llorasaml .

Lagerräume,
90 qm und 70 qm sofort zu vermiet

Nähere Auskunft 10750*
Waldhornstr . 8, 3. St . , Seitenbau .

Riefstahlstratze4
ist die Wohnung , 2 Treppen hoch ,8 Zimmer mit reichlichem Zube¬
hör , auf 1. April 1919 eventl.
wüher zu vermieten . Näh. im
Sureau Zähringerstr . 192. 14931

Wohming in Dctmieteu.
Eine elegante 4 Zimmerwohnung,

auch für Bureau geeignet, auf so¬
fort od . später zu vermieten.
B37448 .2 .2 Eisenlohrftr . 29 .

önemGarten , in ruhigemHauseofort oder u vermieten
1J887 . 14 .4 Eisenlohrstrak - ^

Parterre-Wohnung ,
3Zimmer, .gr .Küche an klein .Familie
sof . od . spat . zuverm . JmHausederKronen - Apotheke Zähringerstr . 43,2 . St . zu erfragen. » 38041 .4 2

Raiserstratze 96,
2 Zimmerwohnung mit Zubehör.Seitenbau , zu vermieten. 13951*

Näheres im Bankbureau.
Wegen Bersetzung ist schöne 4

Zrmmerwohnung , Hochpart ., zuverm . Karlstraße 57, B37778
Augartenftraße 15, Seitenbau , ist
neuhergerichtete Wohnung von
2 Zimmern , Küche usw. per 1 .November evtl, sogleich zu verm.B37523 Näheres im Laden.

Blumenstr . 27 ist ein Zimmer mit
Küche u . Zubehör sofort zu ver -
mieten . Zu erfrag . Part . B37859

Durlacherallee 37, Part ., ist ein
Zimmer u. Küche sofort oder
später zu vermieten . B37934

Durlacherstr . 7'1 , Hinterhaus2 .St
ist eine 2 Zimmer -Wshuuua aneine kleine Familie auf 1. Nov .zu vermieten . 14844*

Näheres Kriegftraße 16.
Geibelstratze 1 (Jehle ) ist schöne3 Zimmerwohnung nur (360 Jt )3 Treppen , auf 1 . Nov . zu verm .

sl

Kaiserstraße 71, Stbau . 1 Treppe,3 Zimmer , Zubehör, sofort oder~ läter zu vermieten .
7946_ Näheres Bäckerei.

Scheffelstr . 59 Zweizimmerwoh¬
nung m . Zubehör sofort zu ver¬
mieten . Alles Nähere 2. Stock
daselbst bei Werling . W7340

Beiertheim. Breitestraße 121 ist
eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche nebst Garten auf 1. Nov.
zu vermieten . B38204

Zimmer ,
fern möbliert , billig zu vermieten .
2537928 Kaiserstr . 128, 4 . Stock .

Hirschftr . 48 , Ml .,
find zwei gut möblierte Zimmer »
(Wohn - und Schlafzimmer ) für so¬
fort od. spät, zu vermieten . B37617*

Zwei gut möblierte Zimmer ,
eines mit separat . Eingang , sind
sogleich zu vermieten . B38172

Näh. Lammstraße 7a , II .
Bahnhofstr. 36, 2. St ., ist schönes
gut heizbares Zimmer sofort od .
1 . Nov . zu vermieten . B38100

Belfsrtstr . 15. nächst d. Mühlbur¬
gertor , ist ein Parterrezimmer ,
sowie eine Mansarde , möbl . oder
unmöbl., mit Keller auf sofort
zu vermieten . 2338208

Boeckhstratze 22, IV ., Hs ., ist ein
einfach möbliertes Zimmer sof.
zu vermieten . B38201

Douglasstraße 8, II ., r . , ist gut
möbl. Wohn- u. Schlafzimmer
auf 1 . Nov. zu verm . 2337885

Gartenstraße 68, V .. Eing . Les¬
singstraße, ist ein gut möbliert .
Zimmer an soliden Arbeiter sof.
billig zu vermieten . B38192

Kaiserstraße 227 , Stbau 3 . St ..
ist Zimmer mit 1 od. 2 Betten
mit 1t. ohne Pension an Bauge¬
werkeschüler zu verm . B38194

Kreuzstraße 16, 1 Treppe , ist ein
großes, schönes Zimmer mit 2
Betten sowie ein gutmöbl . Zim¬
mer mit Pension auf sofort zu
vermieten. B37763

Kriegstraße 26, Hth . 3. St ., ist ein
unmöbliertes Zimmer billig an
eine einzelne Person zu verm .

Kronenftraße 1 ist im Stbau ,
pari ., ein unmöbliertes Zimmer
zu vermieten . B38175

Näheres im Vorderh . 2. St .
Kronenstr. 69. 3 . St ., ist ein möbl.

Zimmer gleich oder bis 1 . No¬
vember zu vermieten . B37822

Kurvenstraße 27, II ., am Sonn¬
tagsplatz, ist ein gut möbl . Zim¬
mer sofort oder 1 . November bill .
zu vermieten . 2338080

Sophienstraße 10, Vdhs. pari . , ein
gut möbl. Zimmer an soliden
Herrn od . Fräul . zu verm .

Werderstraße 78 , IV ., ist ein ein¬
fach möbl . Zimmer an einen sol.
Arbeiter sof. oder auf 1 . Novbr .
zu vermieten. 5838062
2 unmöblierte Zimmer

als Wohn- u . Schlafzimmer oder
Bureau geeignet, davon eines mit
separatem Eingang und Balkon per
1 . Oktoberoder später zu vermieten .
Näheres daselbst Kriegstraße 40,
im Friseurgeschäft. 13228*

Miet-GesucHe ;
^ Atelier ^

für Abendakt f. 10 Pers . sof . ge¬
sucht. Offert , mit Prersangabe
unter Nr . 2338173 an die Exped.
der „Bad . Preffe " .

Gesucht von Ehepaar zwei
sonnige Zimmer oder eine Wohn¬
ung von 2—3 Zimmer auf 1 . Nov.
in der Nähe der Hochschule .

Offerten unter Nr . 38166 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Wohn - u. Schlafzimmer , ev . 1 ,
Sonnenseite , gut möbliert , Gas ,
ruhig, ungeniert , von Stud . per
sofort gesucht. Gute Pension ge¬
wünscht . Off. unt . Nr . B38209 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

«wtWMttttv lOtHMHCt 'r UU | Uti
Straße gehend , per 1 . Nov. gesucht
Preis 18—20 Mk . mit Frühstück
Zentrum der Stadt . Offerten unt
lir. B38215 an die Expedition der
.Bad. Presse" erbeten .

Freundliches möbl . Zimmer mit
frühstück zum 1 . November gesucht .

Offert, mit Preis unt . B38223 an
die Exped . der »Bad . Presse " .
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Inhaber I .onis Vier , Hoflieferant Karlspuhe s ECaiserstr . 171.
jeder Preislage

vom billigsten Katalogpreis bis kunstgewerblicher Ausfahr̂ l

XDie Fabrikate der
Leonberger Schuhfabrik

ikSchmaizriedt
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== 170 Geschäfte. --------
*

T^| ie Qualitäten sind berühmt als alter-
— ' beste , die Preise sind billig und
können billig sein , weil großer Umsatz
und direkter Verkauf dies ermöglichen .

Filiale in Karlsruhe ,
Adlerstrasse 40 .
Inh . : Chr . Schneider .

£
%
%

.21

Handschuhe , -
Krawatten« §

Härtel , >
Schirme,

anerkannt vorzügl .
Qualitäten
empfehlen

Nachfolger
Karlsruhe

Kaiserstrasse 112 .

aller Arten 14276»

staunend billig.
32 ZirKel 32 ,

Ecke Ritterstratze, 1 Treppe .
im Hause der Fahrradhandlung .

«r
■8

CD
0?

8algg«cdiMte,
Auswüchse in Geficht « . Warzen werden entfernt, ohne zu schneiden

Willi . Oschwald , Heilgehilfe ,
12723* Kroueustraste 31.

. Kontrollkassen
Sehr billige Preise , beste Qualität ,

hervorragende Leistungen
Sdireibkassen . . 25 , 35 , 40, 50 Mk . etc.
Einzeladdierer . . 100, 140, 180 „ „
Totaladdierer a. . 225 , 250 , 260 „ „
dto. m . Check- u . Kontrollstreifen 375 „ „

Hebel-Kasse No. 647
Totaladdierer
Checkdrucker
Kontrollstreifendrucker
4 Hebel 1 Pf. bis Mk. 99 .99
1 Rückstellhebel
Kontrollzähler
Doppelseitige Anzeiger
Warnungsschleier
Elegantes Bronzegehäuse

375 Mark

tiAimu
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Gleichzeitig teilen wir mit, dass wir Herrn

Alfred Dammann , Karlsruhe i. B.,
Westendstrasse 6 ,

den Alleinverkauf unserer Nationalkassenfür Karlsruhe
und Umgegend übertragen haben.

National Registrierkassen
Gesellschaft an. b. H. Berlin.

Musterlager in Karlsruhe : Westendstr . 6.
Telephon No. 1695. 9075 &.3.3

Mostäpsel Mostbirnen
prima saure feinste Pfälzer Weindirnen

per Zentner Mk. 5.80 per Zentner Mk . 4.80
sind zu haben in der

Lbstkekeni Grottlob
Sötheftratze 10 . — Telephon 2245 . 16181 .2 .2

Grabkränzevon Palmen ,
von Perlen u
von Blech,

23731

> t Eims Noi.

iriKksUeUanJage

200 versch . Größen
von M . 1 .40 an.

Preisliste frei .
UM Luschen.
AIlumulat.-Labrik,
Dresden 22 94 .

Jhresproduktion über 100 000 Stück .
592a

Telegramm !
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
uttb Damenkleider , Schuhe, Stiefel
usw. Postkarte genügt . B37894.3 .3

J . Stieber ,
Markgrafenstraße 19 .

HM, Seien , Gasherde,
Wii- 1. Maliün;s-j|ii (l

kauft man immer noch am beste«
und billigsten bei

Ernst Marx
10 .7 Luisenstraste 45 . . 18409

Mostapfel ,
prima sauere Rheinische Ware
kommen von heute zum Versand
und liefere waggonweise jede Bahn¬
station . B38169.2 .1
Gebr . Hartmann

Weingarten (Baden).

Realgastwirtschaft
in vielbesuchtemVorortFreiburgs
mit großem Saal und Garten

sofort oder später
an solvente, wirklich tüchtige Wirts¬
leute unter günstigen Bedingungen

zu verpachten .
Gest. Offerten unter Nr . 9169a

an die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten . 3.3

Wirtschafts -Gesuch.
Gegen wenig belastetes kleineres

Haus wird gangbare Wirtschaft
einzutanschen gesucht . Off . unt .
8338012 a . d. Exp. d. „ Bad .Prefse " .

tzufthms Ml Metzgerei
In anfblühendem , gutem Orte

(Nahe Siadt ) des Oberbadens ist
ein Gasthaus mit flott . Umsätze ,
Tanzsaal , Gartenwirtsch ., Scheune,
Stallg ., dazu gehör, rent . Metzgerei,
1 Pferd u . Wagen u . 2 Stück Land
Berhältn . halber zu verkaufen .
Anzahlg . ca . Mk . 8000 nötig .

Offerten unter Nr . 9340a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbet . 3 .2

Anwesen .
Hübsches Anwesen in Gernsbach ,

best , aus einem freistehenden Ein¬
familienhaus n . ca . 170 qm großen
freistehenden Werkstattsräumen ,Garten rc. ist mit geringer Airzahl-
ung sofort zu verkaufen . Preis
28000 Mk .

Näheres unter Nr . 9339a in der
Exped. der „ Bad . Presse"

._ 212

In vorzüglicher Lage Ding -
lingens bei Lahr ist ein schönes ,
43 Ar großes, arrondiertes

Anwesen,
bestehend aus einem 2stöck. Wohn¬
haus , Oekonomiegebnudc, Keller,
sowie großem, gewölbtem beson¬
derem Keller, Hof , schön gelege¬
nem Garten , Reben und anderen
Grundstücken, zu> verkaufen . Das
Objekt eignet sich vermöge seiner
Lage u. Räumlichkeiten für >eden
Geschäftsbetrieb oder auch für
Private . Näheres durch 9090a

Leopold Schulz , Lahr i. B.

ls .Merviannpinscher ,
Adlers *» » « 7 . ' Näh.l.ud .0eck.

verkau
einftrJ

un -
)iti

reiswert ,
rg .

Gelegenheit für Mederverkäufer 1

Ueber 450 Faß
resp . _210000 Liter Wein

ältere Jahrgänge unterwegs und offeriert bei Abnahme von 600 Liter

Rotwein . n 44 Mtz. per M Litkk
Weißwein . ^ 45 » » .. „
Ross (Schillerwein) . ä 46 „ „ „ „

direkt vom Zollamt versiegelt , faßstei, verzollt mrd accisff-ei
die i43ffis>i

Spanische Weinhandkimg
Nlagin Mayner & Co.

(Inh . Magiii Mayner )

k-

16 Filialen : Durlacherftr. 38, Schillerftr . 23. Lesfingftr . 29, Rheinstr. 45 ; Durlach : Hauptstr. 51; Pfochej»,
Bruchsal , Baden-Baden , Heidelberg, Mannheim, Frankfurt und Mirzdurg.

Biisscher & Hoffmann m. b. ».
Strassburg i . Bis . □ Filiale Metz i. Lothr.
Dachpappen-, Terprodukte - und Asphaltfilzplatten - Fabrik.

Spezialitäten :
Grundwasserisolierungen , Trockenlegung von Bauwerken aller Art, Aus¬
führung von 2 - u . 3 - lagig . kombin . Klebepappdächern Syst . Büsscher & Hoffmann.

Verbesserte Holzzementdächer .
Niederlage von Reiss ’schen Patentdachentlüfter D. R. P.
für Betriebs - und Fabrikräume aller Art , Stallungen etc . mit starker Entwickelung schlechter

Luft, Gase , Dämpfe , Rauch etc . 8383al0 .10
Höchster und permanenter L,iiftutigseffekt bei jeder Witterung ,

Herrenkleider
repariert , reinigt und bügelt

Werkstätte „ BLITZ “
Telephon 2590 . Kronenstraste 32 .

Sämtliche Aufträge werden sauber und rasch ausgeführt und zu
den denkbar billigsten Preisen berechnet. 14470 .3.2

Abholen und Zustellen gratis .

Nur ** ,*«v- .

eingetragene Schutzmarke

sagt der bekannte und angesehene Chemiker der
Seifenindustrie , Herr Dr. C. DEITE in Berlin , daß es
sehr große Waschkraft besitzt,
größer als Seife oder Seife und Soda ,ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen.
MlnlOS

’
ÄWDSÖipulwer ist klllder das Beste,

was zum Maschen von Wäsche verwendet werden
kann ; es schont das Leinen in denkbarsterWeise, ist
billig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruchlosigkeit .

Das 1 Pfund-Paket kostet nur 25 Pfennig.
Zu haben in Drogen-, Kolonialwaren- und Seifengeschäften.
Engros bei L.Minlos D Co., Köln -Ehrenfeld .

I. Manchem« Bechchemg gegen llngezieser
Eberhard ltteyer,

Mannheim , Collimstr . 19 , Telephon 2318
Karlsruhe, fiaiferffr. 93, Telephon 2236

10401a (Anruf Söller ».
Vertilgung von Ungeziefer jeder

Art unter weitgehendster Garantie .
Versicherung geg . Nngezierer sAbon -
nement ) für die Herren HauSoesttzer efWmv
besonders zu empfehlen. * *

Größtes n. leiftnngsfSbigstes Geschäft der Art in Süddeutschland .

öruckarbeiteü Jeder Art

Färbe zu Hause
nurmit den echten

Heitmann'* Farben
Schutzmarke ' f uch sk dpf Jki .Ste 1

in-Puckctfen a -IU a-2S 'PF

\ GARDINEN' *- VORHÄNGE
SPITZENI

nLc.iu&i
RÖCKE
BLUSEN
STRÜMPfE EPx ? TÜCHER

fiiiidrütkiich HeifmannVöcfce .pfe *
je de5 £fide;re FabHVd 'f.zu

fl'lleinigp -fa ürrn-äfcfpfl''.-.:;' “* '
Gebr. H e it m ah n Fa rb .f abr Köin

Schchmlhtt-WerW
Herren - Sohl u. Fleck Mk . 8 .8i
Damen - Sohl u . Fleck „ 2.-
Kinder -Sohl u . Fleck nach Gröxc

« . « rSkdühl ,
'

Sedanstr . 3, Mühlburg .

z Achtung
Wegen großem Bedarf zahle i

höchstePreffe für getragene Herre»!
u. Dameukletder . Schuhe , olWJ
Möbel re. Postkarte genügt. 5JT

I > . Tnriter ,
Scheffelstratze 64, Lade»

Telephon 1339 . 15$

Darlehen in jeder 6ii|
diskret ., reell .u .schnellste Erledig
ung , Ratenrückzahlg . zulästv
Provision vom Darlehen dun
Geschäftsstelle d. Bolksbank.
Karlsruhe , Sophienstr . 152 , pari
Sprechst.9— 1 u .3—7 Uhr. schliff
lich Ruckporto. B36032? " '

In einer über 15000 EinwoW
zählenden Amtsstadt in der Ratz
von Karlsruhe ist ein nachwelÄL
gut gehendes, an einer verkeil»
reichen Straße gelegenes

Kolonialwaren - oder
Kohlengeschaft

sofort zu verkaufen . „Gest. Offerten unt . Rr . 9258a " r
die Exped. der „Bad . Preffe ' eck.

Land-Haus .
, In schöner Lage im Pfinztals ^ein Wohnhaus , 3 Zimmer u . 1 Köd

u . Scheune , neuerbaut , mit utz» ,
1800 um dazugehörigem Platz f* v
7000 Mk . zu verkaufen .

Offerten unt . Nr . B38133 an j
Exped. der „ Bad . Preffe "

LWWUnW
Break . Kastenwagen ,

Heu . Stroh und sonstiges Jn >
tar wegen Wegzugs in einem
orte Karlsruhes zu verkaufen,
kann das Hans mit gekauft we^-
Zu erfragen unter Nr . B3812» £
der Expedition der ..Bad . VreU»
Pianino , gebraucht,

.4L
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